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endlich geht es wieder im heimischen Wohnzimmer 

los! Nachdem unsere Mannschaft sich bereits am 

vergangenen Samstag dank großen Kampfes zum 

Saisonauftakt einen Punkt beim Erstliga-Absteiger 

SpVgg Greuther Fürth erarbeitet hat, freue ich mich 

nun sehr, dass heute das erste Spiel vor heimi-

schem Publikum ansteht, in dem die drei Punkte 

natürlich hier in Kiel bleiben sollen. Die Vorfreude 

auf die heutige Partie war in den vergangenen 

Tagen in der Stadt spürbar, zumal mit dem 1. FC Kai-

serslautern ein echter Traditionsverein bei uns im Holstein-Stadion zu Gast ist. Vier Jahre, 

nachdem die Roten Teufel erstmals in ihrer Vereinsgeschichte in die dritte Liga abgestiegen 

waren, sind sie nun zurück in Liga zwei – und haben am ersten Spieltag mit dem 2:1-Heim-

sieg gegen Hannover 96 unter Beweis gestellt, dass auch eine Etage höher mit ihnen zu 

rechnen sein wird.

Es wird für die Störche also kein leichtes Unterfangen, hier heute gegen die mit Aufstiegs- 

und Auftaktsieg-Euphorie an die Förde gereisten Pfälzer zu bestehen. Und dennoch bin ich 

guter Dinge, dass wir alle nach den anstehenden 90 Minuten gemeinsam den ersten Heim-

sieg der neuen Spielzeit feiern können, weil mich die vergangenen Wochen sehr positiv 

gestimmt haben. Unsere Mannschaft um Trainer Marcel Rapp und dessen Funktionsteam 

hat in der Saisonvorbereitung akribisch gearbeitet (einen Rückblick auf das Trainingslager 

im österreichischen Zell am See gibt es übrigens in unserer Titelstory ab Seite 18), in den 

Testspielen gute Ergebnisse erzielt und sich bereits zu diesem frühen Zeitpunkt als echte 

Einheit präsentiert, was sicherlich auch daran liegt, dass sie als Team im Gros zusammen-

geblieben ist. Unsere Jungs sind eingespielt, haben feste Abläufe einstudiert – und sind 

ohne Frage extrem heiß darauf, den ersten Sieg der sechsten Zweitliga-Spielzeit in Folge 

einzufahren.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen nun viel Freude beim heutigen Heimspiel, der Lek-

türe dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam die Störche 

lautstark anfeuern und sie zum ersten Heimsieg der neuen Saison treiben!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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BANANEN-
FLANKE

Der Frischekick: Regional, saisonal, exotisch, 
lecker: die Obst- und Gemüseauswahl bei famila!

Fußball-ABC



GASTVORSTELLUNG  1. FC KAISERSLAUTERN

Die Roten Teufel sind zurück!
Nach vier Jahren in der 3. Liga gelang 
dem 1. FC Kaiserslautern die Rückkehr in Liga 2
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Noch bis 10. September 2022

Unsere Surf-Station bringt jede Menge Surfspaß direkt in 
die Stadt. Für Könner und Einsteiger. Fahren schnell wie der 
Wind auf dem perfekten Flow!
Außerdem: Best Fashion mit allen angesagten Labels und 
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GASTVORSTELLUNG  1. FC KAISERSLAUTERN

Endlich wieder da!
Vier Jahre nach dem Abstieg in die 3. Liga meldet sich 
der 1. FC Kaiserslautern in Liga 2 zurück
 

Der 1. FC Kaiserslautern erwischte in 

der vergangenen Spielzeit einen mehr 

als durchwachsenen Start. Zwar ge-

lang dem FCK zum Start ein torloses 

Remis gegen Eintracht Braunschweig, 

es folgten jedoch Niederlagen gegen 

den SV Meppen (0:1) und Viktoria Berlin 

(0:4). Anschließend kämpften sich die 

Lauterer allerdings im Laufe der Saison 

vom 18. bis auf den zweiten Tabellen-

platz vor und rutschten erst drei Spiel-

tage vor Schluss noch auf den dritten 

Rang ab.

Folglich ging es für die Roten Teufel 

nach der abgelaufenen Drittligasaison 

in die Verlängerung: Als Tabellendritter 

standen für die Mannschaft von Trainer 

Dirk Schuster, der unmittelbar vor den 

Relegationsspielen die Nachfolge von 

Marco Antwerpen antrat, die beiden 

Entscheidungsspiele an. Durch ein 0:0-

Remis im heimischen Fritz-Walter-Sta-

dion sowie einen 2:0-Auswärtssieg bei 

Dynamo Dresden gelang der umjubelte 

Aufstieg in die 2. Bundesliga. Hierher 

ist der FCK gekommen, um zu bleiben.

 

Mit dem 1. FC Kaiserslautern hat die 

2. Bundesliga nun einen der popu-

lärsten Traditionsclubs Deutschlands 

zurück in ihren Reihen, der mit seinen 

Neuzugängen wie Lars Bünning (SV 

Meppen, Abwehr) und Ben Zolinski (FC 

Erzgebirge Aue, Angriff ) sicher nicht zu 

unterschätzen sein wird. Am 1. Spieltag 

der neuen Zweitligasaison heimste der 

FCK gleich drei Punkte gegen Hannover 

96 ein. Nachdem Mike Wunderlich seine 

Lauterer bereits in der 11. Spielminute 

in Führung brachte, glich Hannovers 

Havard Nielsen zehn Minuten vor dem 

regulären Ende der Partie aus. Mit dem 

Schlusspfi ff  stürzte Kevin Kraus die 

Hausherren dann in den kollektiven 

Freudentaumel und bescherte dem FCK 

mit seinem Treff er einen 2:1-Heimsieg. 

Seit Mitte Mai ist Dirk Schuster beim 1. FCK als 
Cheft rainer im Amt.

Somit treff en die Störche heute auf 

eine Mannschaft, die sicherlich mit viel 

(Aufstiegs-)Euphorie ins Spiel gehen 

wird. Ein kurzer Statistik-Fakt zum 

Schluss: Das letzte Heimspiel gegen 

die Lauterer bestritt die KSV am 9. Sep-

tember 2017 – also vor fast fünf Jah-

ren. Damals siegten die Störche durch 

einen Last-Minute-Treff er von Manuel 

Schwenk (damals noch Janzer, siehe 

Story auf Seite 67) mit 2:1.

Das letzte Gastspiel an der Förde verloren die Roten Teufel, hier Baris Atik gegen Patrick Herrmann, im 
September 2017 mit 1:2.
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lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter check-dein-spiel.de
LOTTO Schleswig-Holstein ist gelistet in der von der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder veröffentlichten Liste (Whitelist) der zugelassenen Glücksspielanbieter.

Glücksbringer
LOTTO wünscht der KSV Holstein einen 
erfolgreichen Start in die neue Saison. 



GASTVORSTELLUNG  1. FC KAISERSLAUTERN · SPIELERPORTRAITS

1

10.03.1987 / 1,95 m

1. FC Union Berlin / 2022

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

15.10.1994 / 1,73 m

SC Paderborn 07 / 2020

22.01.2000 / 1,94 m

FC Viktoria Berlin / 2022

27.02.1998 / 1,88 m

SV Meppen / 2022

03.12.2000 / 1,90 m

1. FC Kaiserslautern II / 2020

12.05.1992 / 1,83 m

Eintr. Frankfurt / 2022

02.04.2000 / 1,80 m

eigene Jugend / 2020

01.01.2002 / 1,80 m

eigene Jugend / 2021

10.03.1998 / 1,77 m

Erzgebirge Aue / 2020

29.08.1994 / 1,80 m

SpVgg Greuther Fürth / 2020

22.02.1999 / 1,92 m

Fortuna Düsseldorf / 2022

29.12.1993 / 1,90 m

FC Viktoria Köln / 2021

21.07.1990 / 1,76 m

Eintr. Braunschweig / 2018

03.05.1992 / 1,81 m

Erzgebirge Aue / 2022

11.09.1998 / 1,93 m

Fortuna Düsseldorf II / 2021

06.12.1993 / 1,71 m

Fortuna Düsseldorf / 2021

06.05.1998 / 1,94 m

Borussia Dortmund II / 2021

30.10.1995 / 1,70 m

SV Meppen / 2020

12.08.1992 / 1,90 m

1. FC Heidenheim / 2018

09.07.1999 / 1,84 m

KFC Uerdingen / 2021

25.03.1986 / 1,84 m

FC Viktoria Köln / 2021

06.10.1996 / 1,86 m

Holstein Kiel / 2021

21.03.1996 / 1,82 m

SG Son. Großaspach / 2019

12.02.1997 / 1,90 m

FC Energie Cottbus / 2019

23.03.1996 / 1,72 m

Erzgebirge Aue / 2020

17.04.2001 / 1,95 m

Bor. M`gladbach II / 2021

16.02.1991 / 1,88 m

Hallescher FC / 2022

04.03.1997 / 1,76 m

SpVgg Greuther Fürth / 2018

Andreas Luthe
Tor

2

Boris Tomiak
Verteidigung

5

Kevin Kraus
Verteidigung

6

11

27

17

21

31

Hikmet Ciftci
Mittelfeld

Kenny Prince Redondo
Mittelfeld

Lex Tyger Lobinger
Angriff

René Klingenburg
Mittelfeld

Hendrick Zuck
Mittelfeld

Ben Zolinski
Angriff

7

18

22

33 3736 38

Marlon Ritter
Mittelfeld

Julian Krahl
Tor

Lars Bünning
Verteidigung

Jonas Weyand
Tor

Erik Durm
Verteidigung

Anas Bakhat
Mittelfeld

Neal Gibs
Verteidigung

8

15

29

Jean Zimmer
Mittelfeld

Maximilian Hippe
Verteidigung

Marius Kleinsorge
Mittelfeld

9

28

19 23

30

Muhammed Kiprit
Angriff

Mike Wunderlich
Mittelfeld

Daniel Hanslik
Angriff

Philipp Hercher
Mittelfeld

Avdo Spahic
Tor

10

1613

20

Nicolas Sessa
Mittelfeld

Julian Niehues
Mittelfeld

Terrence Boyd
Angriff

Dominik Schad
Verteidigung

Dirk Schuster

Trainer

29.12.1967
2022

2. SPIELTAG 9



Kiel Ahoi! 
Auf eine neue 
spannende Saison!

Zeigen Sie ab sofort auch beim Bezahlen, für 
welchen Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 
Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 
Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 
Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 
unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 
bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

Ein Storch und Roter Teufel
Weltmeister Ottmar Walter trug beide Trikots – 
das der KSV Holstein und das des 1. FC Kaiserslautern

In der Saison 1952/53 gehörten Hol-

stein Kiel und der 1. FC Kaiserslautern 

zu den acht besten Teams in Deutsch-

land und spielten gemeinsam in der 

Endrunde um die Deutsche Meister-

schaft. Einer, der in seiner schillernden 

Karriere für beide Teams aufl ief, war 

der 1954er-Weltmeister Ottmar Walter. 

„Ottes“ trug in den Jahren 1942/43 

mehrere Monate lang die blau-weiß-

roten Farben der Kieler Störche.

Geboren am 6. März 1924 in Kaiserslau-

tern, verschlug es den jungen Ottmar 

Walter 1942 in den hohen Norden. So 

wie viele andere großartige Spieler 

seiner Zeit musste Walter seine eigent-

liche Karriere während des Krieges un-

terbrechen und schloss sich kurzfristig 

als Marinesoldat dem Cuxhavener SV 

an, mit dem er 1943 sogar einen Platz 

in der Gauliga, der damals höchsten 

deutschen Spielklasse, errang. In der 

Endrunde der Deutschen Meisterschaft 

1943 spielte er dann – inzwischen war 

er von Cuxhaven nach Kiel versetzt 

worden – für die Störche. Mit der KSV 

Holstein feierte Ottmar Walter seinen 

ersten großen Erfolg als Fußballer. Das 

damals erst 19-jährige Talent erreichte 

unter der Kieler Fußball-Legende Franz 

„Seppl“ Esser nach Siegen gegen den 

FC Schalke 04 und Vienna Wien sogar 

den dritten Platz in der Endrunde um 

die Deutschen Meisterschaft. Danach 

trug er im Kriegseinsatz eine schwere 

Knieverletzung davon, setzte aber nach 

Kriegsende, inzwischen in die Pfalz 

zurückgekehrt, seine Karriere bei den 

Roten Teufeln vom Betzenberg bis 1956 

erfolgreich fort. Höhepunkt war für ihn 

natürlich der Gewinn der Fußball-Welt-

meisterschaft 1954 in der Schweiz 

durch das 3:2 gegen Ungarn.

Das beste Spiel überhaupt

Unvergessen ist das bis heute vielleicht 

beste Spiel der Holstein-Historie, der 

4:1-Sieg gegen den FC Schalke – mit 

Ottmar Walter im Sturm. Ganz Kiel 

wurde am 30. Mai 1943 durch den Sieg 

gegen die seit 1937 ununterbrochen im 

Endspiel stehenden Knappen in einen 

Fußballtaumel hineingerissen. 18.000 

Zuschauer im teilweise zerstörten 

Holstein-Stadion waren bei heftigem 

Dauerregen Augenzeuge der wohl 

besten Leistung einer Holstein-Mann-

schaft. Die Gelsenkirchener mit ihrem 

Schalker Kreisel um Fritz Szepan und 

Ernst Kuzorra hatten dem starken 

Kieler Team nichts entgegenzusetzen. 

Durch die beiden Tore von Franz Linken 

sowie die Treff er von Leo Möschel und 

Walter Hain „erlegten“ die Störche die 

favorisierten Gäste auch in der Höhe 

verdient mit 4:1. Im Halbfi nale schei-

terte Holstein aber gegen den Dresdner 

SC. Im abschließenden Spiel um Platz 

3 im Berliner Poststadion war Holstein 

jedoch wieder voll da und konnte die 

Partie gegen Vienna Wien mit 4:1 für 

sich entscheiden. Die Störche traten 

mit folgender Mannschaft an: Rudolf 

Drews im Tor, Hans Scharmach und 

Oskar Kühn in der Verteidigung, Walter 

Hain, Kurt Krüger, Rudolf Jennewein in 

der Läuferreihe und Gustav Schmidt, 

Franz Linken, Alfred Boller, Ottmar Wal-

ter sowie Leo Möschel im Sturm. Boller, 

Walter und Möschel trafen vor 40.000 

Zuschauern für die Kieler. Am nächsten 

Tag genossen die Störche ihren Erfolg 

als Ehrengäste des Endspiels zwischen 

In der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft  1953 trafen FCK und KSV aufeinander.
Ottmar Walter (li.) und das Kieler Torwartdenk-
mal Henry Peper 2003 in Kiel.
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Begeistern nicht nur Störche: 
die neuen ID. Modelle.

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 

Tel. 0431/6644-0 · info@vw-kiel.de · vw-kiel.de



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

dem Dresdner SC und dem FV Saarbrü-

cken (3:0) im Berliner Olympiastadion. 

Die Störche im Herzen

In einem der letzten Interviews von 

Ottmar Walter erinnerte sich der 

Weltmeister von 1954 lebhaft an die 

sportlichen Ereignisse des Jahres 1943 

und seine Zeit in Kiel: „Der Schalke-Tag 

bleibt mir für immer unvergesslich. Wir 

haben ein Wahnsinns-Spiel abgeliefert 

und dem konnte selbst Schalke nicht 

viel entgegensetzen. Die Zuschauer 

auf den zum Teil stark beschädigten 

Rängen konnten für zwei Stunden 

den Krieg vergessen. Ich glaube, das 

konnte jeder im Stadion spüren. Wir 

hatten damals bei Holstein eine super 

Mannschaft. Ich habe das Fußball-Jahr 

an der Förde sehr genossen, eine in-

tensive Erinnerung. Ich war noch ein 

sehr junger Mann und befand mich bei 

der Marine noch in der Ausbildung. Ich 

gehörte zu der Besatzung eines Torpe-

dobootes. Wir befanden uns fast immer 

in Alarmbereitschaft. So etwas prägt 

einen jungen Menschen nachhaltig.“ 

Weltmeister Ottmar Walter verstarb am 

16. Juni 2013 in Kaiserslautern.

Der junge Ottmar Walter 1943 auf dem Holsteinplatz.

Heimkehr der Weltmeister 1954 als Modell dargestellt im Deutschen Fußballmuseum.

Ottmar Walter bei seinem letzten Kiel-Besuch 
2003.

Ottmar Walter im Deutschen Fußballmuseum in 
Dortmund.
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w w w.baecker-steiskal .de

HEIßT ES JETZT FÜR DIE
STÖRCHE UND FÜR MICH.

Nur nicht versemmeln

HIER SERVIERE ICH EUCH 
11 KNACKFRISCHE
AUF DEM SILBERTABLETT.



Saison
2022/23

KADER  HOLSTEIN KIEL

25.03.1997 / 1,90 m 

FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker
Verteidigung

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Mittelfeld

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

Stefan Thesker
Verteidigung

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (verliehen an SG Dynamo Dresden), Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, 
Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, 
Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski, Maximilian Hess (Teammanager), Timo Syroka (Physiotherapeut), 
Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Cheftrainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov,
Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh, Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Tim Petersen (Betreuer),
Timm Sörensen (Athletiktrainer)

Vordere Reihe: Fiete Arp, Kwasi Okyere Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreiber, Alexander Mühling, Fabian Reese,
Timo Becker, Stefan Thesker   

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.2002 / 1,91 m 

RB Leipzig / 2022

Tim Schreiber 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 

Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

10.07.1994 / 1,88 m 

Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

20.07.1997 / 1,87 m 

Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff
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Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

KADER  HOLSTEIN KIEL

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2016

18.01.1999 / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

28.08.2001 / 1,73 m 

eigene Jugend / 2016

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2013

15.01.1995 / 1,86 m 

FC Luzern / 2022

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Mittelfeld

Finn Porath 
Mittelfeld

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Marvin Schulz 
Mittelfeld

06.05.2002 / 1,93 m

eigene Jugend / 2020

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Nico Carrera
Verteidigung

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

05.03.1987

- / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Lasse Bork
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabteilung

13.09.2000 

-/ 2021

Alexander Rudies
Videoanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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Erfolgreiche Zeit in Österreich!
Die Störche absolvierten ihr diesjähriges Sommertrainings-
lager in Zell am See und erlebten dort zahlreiche Erfolgs-
erlebnisse – zum Beispiel, als Kapitän Hauke Wahl nach langer 
Pause sein Comeback feierte
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So lief das Trainingslager
Vom 26. Juni bis 3. Juli bereiteten sich unsere Störche 
in Österreich auf die neue Zweitliga-Saison vor

Intensive acht Tage erlebten unsere 

Störche während des diesjährigen 

Sommertrainingslagers im österrei-

chischen Zell am See. Auf den folgen-

den Seiten blicken wir noch einmal 

zurück – und zwar unter anderem auf 

die An- und Abreise, den vollen Reise-

plan unseres Stürmers Kwasi „Otschi“ 

Wriedt oder die Freizeitgestaltung am 

einzigen freien Nachmittag.

 

Es ist davon auszugehen, dass sich 

der eine oder andere Besucher der 

Festivitäten der Kieler Woche noch auf 

dem Heimweg befand, als sich unsere 

Störche am Abreisetag um 05.15 Uhr 

von Kiel-Projensdorf aus in Richtung 

Hamburger Flughafen aufmachten. Von 

dort aus hoben sie um kurz vor 9 Uhr 

ab und landeten eine Stunde später 

in München. Die Zeit über den Wolken 

verging wortwörtlich wie im Flug. Wäh-

rend der eine oder andere KSV-Profi  die 

Ruhephase noch für ein kurzes Pow-

ernap nutzte, las Kapitän Hauke Wahl 

Zeitung, schauten Marvin Obuz und Fin 

Bartels eine Serie und zockten Fabian 

Reese, Thomas 

Dähne und Simon 

Lorenz eine Runde 

des Kartenspiels 

„Wizard“. Ob es 

daran lag, dass 

das Trio die Ju-

biläumsausgabe 

des Spiels dabei 

hatte – auf jeden 

Fall setzte sich 

Reese gegen seine 

Kontrahenten 

klar durch, sodass 

auf dem Weg 

aus dem Flieger 

Wortfetzen wie 

„nicht den Hauch 

einer Chance 

gehabt“ und 

„Lektion erteilt“ 

aufzuschnappen 

waren. Dass die 

Kartenspielrunde 

nicht von Timo Be-

cker komplettiert 

wurde, war den 
Fin Bartels wirft  bei der Anreise nach Österreich einen Blick aus dem Fenster 
des Flugzeugs.

Die Störche absolvierten in Zell am See zahlreiche intensive (Kraft -)Einheiten 
– hier Timo Becker (li.) und Kwasi Wriedt.

Anschließend ging es zur Abkühlung in den nahegelegenen See.
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Dreier-Sitzreihen des Flugzeugs ge-

schuldet. Denn der Neuzugang vom FC 

Schalke 04 bekleidet nicht nur auf dem 

Spielfeld die gleiche Position wie sein 

Kumpel Phil Neumann, der zu dieser 

Saison zu Hannover 96 gewechselt war, 

sondern übernahm auch dessen Platz 

im Wizard-Quartett um Reese, Lorenz 

und Dähne.

Von München aus legten die Kieler die 

verbleibenden knapp 230 Kilometer 

mit dem Mannschaftsbus zurück, der 

bereits am Freitag vollbepackt mit 

Trainingsequipment, Klamotten etc. 

an den Zielort gefahren war und nun 

entladen am Flughafen „Franz Josef 

Strauß“ bereitstand. Nach der Ankunft 

im Teamhotel und dem anschließenden 

Mittagessen stand direkt die erste 

Einheit des achttätigen Trainingslagers 

auf dem Programm, die ob des kräfte-

zehrenden 2:0-Testspielsieges gegen 

den FC St. Pauli am Vortag und der lan-

gen Anreise wohldosiert ausfi el.

Ob anschließend auf den Zimmern beim 

Wizard-Spielen weitere Lektionen erteilt 

wurden, ist übrigens nicht verbürgt.

Ghana, Japan, Österreich – Otschi on 

Tour

Kein anderer Spieler unserer Störche 

war in diesem Sommer so viel unter-

wegs wie Kwasi Wriedt. Denn während 

seine Teamkollegen ihre wohlver-

diente Sommerpause genossen, war 

„Otschi“ nach einem kurzen Urlaub in 

Marbella ganze drei Wochen on Tour 

mit der ghanaischen Nationalmann-

schaft – und war anschließend auch 

im Trainingslager an Bord. Dort berich-

tete er unter anderem von Tänzen im 

Mannschaftsbus und Marotten seines 

Zimmerpartners.

„Als wir zusammen im Urlaub waren, 

haben wir bewusst in unterschiedli-

chen Räumen geschlafen, weil wir ja 

wussten, dass wir schon im Trainings-

lager uns ein Zimmer teilen werden“, 

verriet Otschi lachend, als er von sei-

nem einwöchigen Urlaub mit Ahmet 

Arslan und drei weiteren Kumpels in 

Marbella erzählt. Das Duo ist seit der 

gemeinsamen Zeit beim VfL Osnabrück 

eng befreundet, „als wir ungefähr 364 

von 365 Tagen zusammen verbracht 

haben“, wie der Stürmer mit einem 

Augenzwinkern ergänzte. Das schweißt 

natürlich zusammen – und sorgte 

dafür, dass man auch die Marotten des 

Zimmerpartners Arslan, der mittler-

weile für ein Jahr an Dynamo Dresden 

verliehen wurde, akzeptiert. „Ahmo 

zieht sich ab und zu TikToks rein, die 

ich mir dann natürlich mit anhören 

muss“, gab Otschi einen kleinen Ein-

blick in die Trainingslager-WG Arslan/

Wriedt, „aber dafür akzeptiert er auch, 

dass ich regelmäßig beim Duschen 

Musik höre und laut mitsinge.“

Apropos Singen: Gesang und Tänze im 

Mannschaftsbus gehörten auch zum 

festen Repertoire, als unser Torjäger 

im Sommer mit der ghanaischen Na-

tionalmannschaft zunächst bei den 

Quali-Spielen für den Afrika-Cup gegen 

Madagaskar sowie Zentralafrika und 

anschließend beim Kirin Cup gegen 

Gastgeber Japan sowie den weiteren 

Teilnehmer Chile unterwegs war. „Das 

gehört einfach dazu, dass vor den 

Spielen im Bus gesungen und getanzt 

wird“, erklärte unsere Nummer 18. An-

sonsten stünde aber ebenso wie bei 

Holstein natürlich auch in Ghana ein 

klarer Tagesablauf mit mehreren Trai-

ningseinheiten und Mahlzeiten auf dem 

Programm – mit dem Unterschied, dass 

auf der ghanaischen Speisekarte auch 

einmal Gerichte wie Jollof Rice oder 

Yam auftauchen. Darüber hinaus beten 

Ghanas Nationalspieler vor und nach 

jedem Training. „Das gefällt mir gut, 

weil dadurch das Gemeinschaftsgefühl 

gestärkt wird“, sagte der Torjäger, der 

bei dem Turnier in Japan nicht mehr 

zum Einsatz kam, weil er nach einem 

positiven Corona-Befund in Quarantäne 

musste.

Umso glücklicher war unser Winter-

 neu zugang, mit Holstein seine erste 

Saisonvorbereitung  absolvieren zu 

können. „Ich habe von Tag eins an 

gemerkt, wie homogen die Truppe ist, 

und muss zugeben, dass ich die Jungs 

im Sommer wirklich vermisst habe“, 

verriet Otschi. „Es herrscht eine posi-

tive Grundstimmung und man merkt 

einfach, dass die Euphorie und die 

Vorfreude auf die Saison groß ist“, so 

der Stürmer weiter, der in der neuen 

Spielzeit wieder Vollgas geben will – 

schließlich steht nach der erfolgreichen 

Qualifi kation ab Mitte November die 

Weltmeisterschaft an, für die sich der 

sechsfache Nationalspieler mit Toren 

und guten Leistungen im Holstein-Tri-

kot empfehlen will, um sich für eine 

Nominierung zu empfehlen.

 

Erst die  Arbeit, dann das Vergnügen

Wer hart arbeitet, hat sich auch einmal 

eine kurze Auszeit verdient. Denn nach-

dem unsere Störche zahlreiche Trai-

ningseinheiten absolviert hatten, stand 

zum Ende des Trainingslagers auch 

einmal ein Nachmittag zur freien Verfü-

gung, der vielseitig genutzt wurde.

Während Fin Bartels und Mikkel 

Kirkeskov eine Runde Golf spielten, 

hatte eine Gruppe um die „Experten“ 

Jonas Sterner und Benedikt Pichler 

jede Menge Spaß am Angelsee – auch 

weil Marco Komendas Fang vermut-

lich auch auf eine Untertasse gepasst 

hätte. Alexander Mühling, Hauke Wahl, 

Johannes van den Bergh und Stefan 

Thesker machten derweil einen klei-

nen Spaziergang zur nahegelegenen 

Gondel, die sie bis auf 1570 Meter Höhe 

Otschi Wriedt, hier mit Johannes van den Bergh, war in diesem Sommer nicht nur im Trainingslager der 
Störche, sondern zuvor auch schon für Ghanas Nationalmannschaft  am Ball. 
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zum Maiskogel brachte. Auch die nach-

gereisten Julian Korb, Marcel Benger 

und Finn Porath legten gemeinsam mit 

den Athletiktrainern Timm Sörensen 

und Lasse Bork sowie Physiotherapeut 

Tim Höper einige Höhenmeter zurück 

– allerdings per Mountainbike, ehe das 

Nachzügler-Trio anschließend für die 

Strapazen mit einer Fahrt auf der Som-

merrodelbahn belohnt wurde.

Und dann war da noch eine Gruppe, 

bestehend aus Torhütern und Funkti-

onsteam, die sich in drei Booten auf 

Rafting-Tour begab. Auf der Fahrt 

wurde die eine oder andere Strom-

schnelle genommen, trocken blieb aber 

dennoch keiner der Beteiligten – unter 

anderem, weil unser Keeper Thomas 

Dähne bewies, dass er nicht nur seinen 

Strafraum beherrscht, sondern auch 

zu Wasser seine langen Pranken ein-

zusetzen weiß. Teammanagement-As-

sistent Maximilian Hess bekam dies zu 

spüren, als der Torhüter ihn zu fassen 

bekam und ihn zunächst in den Bach 

riss, ehe er Hess wieder an Land zog 

und in seinem Boot aufnahm. Dähnes 

Torhüter-Kollege Tim Schreiber war 

hingegen vor unserem Co-Trainer Dirk 

Bremser nicht sicher, der ihn ebenfalls 

in die Fluten zog. Am Ende erreichten 

alle „Rafter“ mehr oder weniger unfrei-

willig nass, aber vor allem gesund und 

munter das Ufer.

Der gesamten Kieler Reisegruppe war 

die gute Laune nach diesem kurzweili-

gen Tapetenwechsel beim Abendessen 

anzumerken, sodass es anschließend 

mit neuer Energie und vollem Fokus in 

den Endspurt des Trainingslagers ging. 

 

Alexander Hahn – der Neue neben 

Rapp & Bremser

Seit Beginn der Saisonvorbereitung 

gibt es bei der KSV ein neues Gesicht 

auf dem Trainingsplatz. Alexander 

Hahn komplettiert das Trainerteam. Wir 

stellen unseren neuen Co-Trainer  vor, 

lassen seine Jungs zu Wort kommen 

– und verraten, wer im Trainerteam 

in den heiß umkämpften Fußballten-

nis-Duellen nach Feierabend die Nase 

vorne hat.

Aber von vorne: Wie fand Alexander 

Hahn den Weg an die Kieler Förde? 

Zunächst war da der Wunsch von 

Alexander Hahn und seiner Verlob-

ten, zurück in den Norden zu ziehen, 

nachdem der 33-Jährige in der vergan-

genen Saison bei der SpVgg Greuther 

Fürth als Co-Trainer des damaligen …und eine Gruppe um Tim Höper und Lasse Bork unternahm eine Fahrradtour.

…Alexander Mühling, Hauke Wahl und Stefan Thesker fuhren mit einer Gondel auf den Maiskogel… 

Den einzigen freien Nachmittag nutzten die Störche unterschiedlich: Eine Gruppe um Trainer Marcel 
Rapp  (2. v. li.) ging Raft en…
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Chefcoaches Stefan Leitl gearbeitet 

hatte. „Es war eine intensive und sehr 

lehrreiche Zeit. Stefan und sein Co-Trai-

ner Andre Mijatovic sind zwei fachlich 

und menschlich tolle Typen, mit denen 

ich sehr gerne zusammengearbeitet 

habe. Nach der Saison hatte ich aber 

den Wunsch, mich wieder weiter gen 

Norden zu orientieren“, blickt „Alex“ zu-

rück, der vor seinem Jahr in Fürth seit 

2014 beim Hamburger SV zunächst in 

einer Doppelfunktion als Videoanalyst 

und Co-Trainer der U21, in der Saison 

2018/19 dann in der Ligamannschaft 

und ab 2019 mit vollem Fokus auf die 

Videoanalyse gearbeitet hatte.

Da passte es gut, dass der gebürtige 

Duisburger in seiner Zeit beim Ham-

burger SV Dirk Bremser kennen, der 

den Draht ins Storchennest herstellte, 

wo „Alex“ nun nicht nur Trainingsin-

halte koordiniert, sondern sich auch 

gemeinsam mit Alexander Rudies 

um die Videoanalyse kümmert. „Ich 

hatte schon von verschiedenen Sei-

ten gehört, dass Holstein ein cooler 

Verein ist, sodass ich mich umso mehr 

freue, dass es geklappt hat“, berichtet 

der studierte Sportwissenschaftler, 

der einst im Nachwuchsbereich des 

VfL Bochum seine ersten Schritte im 

Trainerbereich machte. „Alex ist ein 

aufgeschlossener Typ, der eine super 

Mischung aus Menschlich- und Fach-

lichkeit mitbringt“, fi ndet Timo Becker 

und bestätigt damit den Eindruck von 

Captain Hauke Wahl, der den neuen 

„Co“ als „sympathischen Menschen, der 

viele Aufgaben übernimmt, taktisch viel 

auf dem Kasten hat und sich schnell 

integriert hat.“

Der „Neue“ an der Seite freut sich auf 

die am vergangenen Wochenende ein-

geläutete Saison. „Wir tun gut daran, 

uns keinen bestimmten Tabellenplatz 

als Ziel zu setzen. Vielmehr geht es 

darum, in Etappen zu denken. Wenn sich 

alle voll einbringen, können wir eine 

gute Saison spielen“, ist sich der Sohn 

eines deutschen Vaters und einer itali-

enisch-englischen Mutter sicher. Wenn 

es zeitnah klappt, eine Wohnung in Kiel 

zu fi nden, ist das Pendeln aus Hamburg 

auch passé – und es bleibt mehr Zeit 

für die hitzigen Duelle am Fußballten-

nis-Netz, die sich der A-Lizenz-Inhaber 

regelmäßig nach Feierabend mit Co-Trai-

ner-Kollege Bremser liefert. Gelingt es 

dabei noch, die eigene Bilanz etwas 

aufzupolieren (Alex: „Aktuell gewinnt 

„Bremse“ sechs von zehn Spielen“), 

kann die neue Saison kommen – in der 

2. Liga und auf dem Fußballtennis-Court.

Störche landeten sicher in Kiel

So ging nach acht Tagen ein äußerst 

produktives Trainingslager zu Ende. 

Unsere Störche hatten im österreichi-

schen Zell am See eine Woche lang 

perfekte Bedingungen – einen ma-

kellos gepfl egten Trainingsplatz, fast 

ausnahmslos gutes Wetter, ein tolles 

Hotel mit komfortablen Zimmern und 

abwechslungsreichem Essen – und 

doch waren unsere Jungs froh, als sie 

bei der Rückkehr in den hohen Norden 

wieder Kieler Boden betraten.

Das lag zum einen an der Erkenntnis, 

dass man während der Zeit in Öster-

reich vieles richtig gemacht hatte. 

Schließlich ging es darum, sowohl 

taktisch als auch physisch Fortschritte 

zu machen, intensiv zu arbeiten und 

die Inhalte der Trainingseinheiten in 

den beiden Testspielen gegen Qarabag 

Agdam (2:2) und den Wolfsberger AC 

(1:0) umzusetzen. „Und das ist uns sehr 

gut gelungen“, war unser Coach Marcel 

Rapp sehr zufrieden mit seinem ersten 

Trainingslager mit seiner Truppe.

Selbstverständlich war im Teamhotel 

von unseren Jungs immer wieder zu 

hören, wie beeindruckend das Pano-

rama der österreichischen Berge sei 

– und manch einer konnte dadurch 

auch besser nachvollziehen, weshalb 

unser Keeper Thomas Dähne als kleiner 

Nachwuchstorwart früher während 

der Spiele regelmäßig abgelenkt war. 

„Ich war schon als Kind fasziniert von 

diesem Ausblick auf die Berge und 

diese atemberaubende Landschaft 

und habe dadurch ab und zu einmal 

das Geschehen aus dem Platz aus den 

Augen verloren“, verriet „Tom“, der im 

oberbayrischen Oberaudorf aufwuchs 

und ebenso wie Benedikt Pichler 

durchaus ein wenig stolz war, seinen 

Teamkollegen die „Heimat“ etwas nä-

herbringen zu können. Ein Glück, dass 

im Holstein-Stadion derlei Ablenkung 

nicht gegeben ist.

Auch wenn die Berge natürlich einen 

großen Reiz versprühen, so ist es 

zuhause doch am schönsten. Dement-

sprechend gute Stimmung herrschte 

auch, als der Abreisetag am Abend 

auf dem Vereinsgelände der KSV in 

Kiel-Projensdorf endete – sicherlich 

auch, weil unsere Mannschaft für den 

betriebenen Aufwand mit zwei freien 

Tagen belohnt wird, ehe danach mit 

frischen Kräften die fi nale Phase der 

Saisonvorbereitung eingeläutet wurde.

In diesem Sinne: Adé Austria, Ahoi Kiel!

Während die Störche per Flieger zurück gen Norden reisten, brachte Busfahrer Tim Brockmüller den 
Mannschaft sbus samt Gepäck wieder heil an die Kieler Förde zurück.

Co-Trainer Alexander Hahn kam im Sommer von 
der SpVgg Greuther Fürth ins Storchennest.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

 1. SC Paderborn 07 1 1 0 0 5 : 0 3

  2. Hamburger SV 1 1 0 0 2 : 0 3

  2. SSV Jahn Regensburg 1 1 0 0 2 : 0 3

  4. FC St. Pauli 1 1 0 0 3 : 2 3

  5. 1. FC Kaiserslautern 1 1 0 0 2 : 1 3

  5. Fortuna Düsseldorf 1 1 0 0 2 : 1 3

  5. SV Sandhausen 1 1 0 0 2 : 1 3

  8. 1. FC Heidenheim 1846 1 1 0 0 1 : 0 3

  9. Holstein Kiel 1 0 1 0 2 : 2 1

  9. SpVgg Greuther Fürth 1 0 1 0 2 : 2 1

11. 1.FC Nürnberg 1 0 0 1 2 : 3 0

12. 1. FC Magdeburg 1 0 0 1 1 : 2 0

12. DSC Arminia Bielefeld 1 0 0 1 1 : 2 0

12. Hannover 96 1 0 0 1 1 : 2 0

15. F.C. Hansa Rostock 1 0 0 1 0 : 1 0

16. Eintracht Braunschweig 1 0 0 1 0 : 2 0

16. SV Darmstadt 98 1 0 0 1 0 : 2 0

18. Karlsruher SC 1 0 0 1 0 : 5 0

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
Jacke?

Wellensteyn!
ItalyItaly Hood SommerparkaItaly Vest Hood Chocandy

Westside

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

1. FC Kaiserslautern – Hannover 96 2:1 (1:0)

FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg 3:2 (3:0)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel 2:2 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)

SV Sandhausen – DSC Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:1)

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV 0:2 (0:0)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:0)

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC 5:0 (0:0)

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen (Fr., 18:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

1. FC Heidenheim – E. Braunschweig (Sa., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth

Holstein Kiel – 1. FC Kaiserslautern

Hannover 96 – FC St. Pauli

Arminia Bielefeld – Jahn Regensburg (So., 13:30 Uhr)

Hamburger SV – F.C. Hansa Rostock

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg

Ergebnis1. Spieltag vom 15. bis 17. Juli 2022 2. Spieltag vom 22. bis 24. Juli 2022

Fiete
Arp
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   

1. FC Heidenheim

1. FC Nürnberg

SV Darmstadt 98

1. FC Magdeburg 1:2

FC St. Pauli 3:2

Fortuna Düsseldorf

Hamburger SV

Hannover 96

SSV Jahn Regensburg 2:0

Karlsruher SC

SC Paderborn 07 5:0

Arminia Bielefeld

FC Hansa Rostock 0:1

SV Sandhausen 2:1

Eint. Braunschweig 0:2

Greuther Fürth 2:2

1. FC Kaiserslautern 2:1

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
Jacke?

Wellensteyn!
Carabella MenCollege

Nordcap
Pullover Men

Steuerbord Naples Men MOL Men Racing

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Hannover 96

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg

F.C. Hansa Rostock – DSC Arminia Bielefeld

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel (So., 13:30 Uhr)

Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98

1. FC Kaiserslautern – FC St. Pauli

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846 (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07

DSC Arminia Bielefeld – Hamburger SV (Sa., 13:30 Uhr)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig

Karlsruher SC – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – F.C. Hansa Rostock

FC St. Pauli – 1. FC Magdeburg (So., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth

Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg

3. Spieltag vom 05. bis 07. August 2022 4. Spieltag vom 12. bis 14. August 2022
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STÖRCHECLUB

Uwe Schwenker e. K. 
Bernd Höll e. K. 
Jannik Seidel e. K.

2:1

Sven Schuster

Ugur Temelli

3:2
Holger Koppe

2:0

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Arne Ohlf

1:1

4:1

Axel Niesing

2:12:1
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2022/23 – Hinrunde

1. Spieltag vom 15. bis 17. Juli 2022

1. FC Kaiserslautern – Hannover 96 2:1 (1:0)

FC St. Pauli – 1. FC Nürnberg 3:2 (3:0)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel 2:2 (0:1)

SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)

SV Sandhausen – DSC Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)

1. FC Magdeburg – Fortuna Düsseldorf 1:2 (0:1)

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV 0:2 (0:0)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Heidenheim 1846 0:1 (0:0)

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC 5:0 (0:0)

2. Spieltag vom 22. bis 24. Juli 2022

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen (Fr., 18:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

1. FC Heidenheim – E. Braunschweig (Sa., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth

Holstein Kiel – 1. FC Kaiserslautern

Hannover 96 – FC St. Pauli

Arminia Bielefeld – Jahn Regensburg (So., 13:30 Uhr)

Hamburger SV – F.C. Hansa Rostock

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg

3. Spieltag vom 05. bis 07. August 2022

SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846 (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Hannover 96

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg

F.C. Hansa Rostock – DSC Arminia Bielefeld

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel (So., 13:30 Uhr)

Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98

1. FC Kaiserslautern – FC St. Pauli

4. Spieltag vom 12. bis 14. August 2022

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846 (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07

DSC Arminia Bielefeld – Hamburger SV (Sa., 13:30 Uhr)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig

Karlsruher SC – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – F.C. Hansa Rostock

FC St. Pauli – 1. FC Magdeburg (So., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth

Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg

5. Spieltag vom 19. bis 21. August 2022

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – Hannover 96

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel (Sa., 13:30 Uhr)

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC

Eintracht Braunschweig – Fortuna Düsseldorf

Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern (So., 13:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – DSC Arminia Bielefeld

F.C. Hansa Rostock – FC St. Pauli

12. Spieltag vom 14. bis 16. Oktober 2022

1. FC Kaiserslautern – SSV Jahn Regensburg

1. FC Magdeburg – Eintracht Braunschweig

FC St. Pauli – Hamburger SV

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg

Hannover 96 – DSC Arminia Bielefeld

Holstein Kiel – 1. FC Heidenheim 1846

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98

SC Paderborn 07 – SV Sandhausen

SpVgg Greuther Fürth – F.C. Hansa Rostock

13. Spieltag vom 21. bis 23. Oktober 2022

1. FC Heidenheim 1846 – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – Hannover 96

DSC Arminia Bielefeld – FC St. Pauli

Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Kaiserslautern

Hamburger SV – 1. FC Magdeburg

Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel

14. Spieltag vom 21. bis 23. Oktober 2022

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Nürnberg

1. FC Magdeburg – 1. FC Heidenheim 1846

FC St. Pauli – SV Darmstadt 98

Hannover 96 – Karlsruher SC

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf

SC Paderborn 07 – Hamburger SV

SpVgg Greuther Fürth – DSC Arminia Bielefeld

SSV Jahn Regensburg – F.C. Hansa Rostock

SV Sandhausen – Eintracht Braunschweig

15. Spieltag vom 04. bis 06. Novemvber 2022

1. FC Heidenheim 1846 – SC Paderborn 07

1. FC Nürnberg – 1. FC Magdeburg

DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Kaiserslautern

Eintracht Braunschweig – SpVgg Greuther Fürth

F.C. Hansa Rostock – SV Sandhausen

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Hamburger SV – SSV Jahn Regensburg

Karlsruher SC – Holstein Kiel

SV Darmstadt 98 – Hannover 96

16. Spieltag vom 08. bis 10. November 2022

1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC

1. FC Magdeburg – SV Darmstadt 98

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Nürnberg

FC St. Pauli – Holstein Kiel

Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf

SC Paderborn 07 – DSC Arminia Bielefeld

SpVgg Greuther Fürth – Hamburger SV

SSV Jahn Regensburg – Eintracht Braunschweig

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846

17. Spieltag vom 11. bis 13. November 2022

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07

DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg

Eintracht Braunschweig – F.C. Hansa Rostock

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern

Hamburger SV – SV Sandhausen

Holstein Kiel – Hannover 96

Karlsruher SC – FC St. Pauli

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth

6. Spieltag vom 26. bis 28.August 2022

Arminia Bielefeld – E. Braunschweig (Fr., 18:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim (Sa., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SC Paderborn 07

Karlsruher SC – F.C. Hansa Rostock

1. FC Nürnberg – Hamburger SV

Holstein Kiel – SV Sandhausen (So., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Magdeburg

7. Spieltag vom 02. bis 04. September 2022

1. FC Heidenheim – Fortuna Düsseldorf (Fr., 18:30 Uhr)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Nürnberg

SpVgg Greuther Fürth – FC St. Pauli (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – 1. FC Magdeburg

SSV Jahn Regensburg – Holstein Kiel

Hamburger SV – Karlsruher SC

SV Darmstadt 98 – Arminia Bielefeld (So., 13:30 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – Hannover 96

SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern

8. Spieltag vom 09. bis 11. September 2022

1. FC Nürnberg – DSC Arminia Bielefeld (Fr., 18:30 Uhr)

Holstein Kiel – Hamburger SV

SC Paderborn 07 – Jahn Regensburg (Sa., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – Eintracht Braunschweig

Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – F.C. Hansa Rostock

FC St. Pauli – SV Sandhausen (So., 13:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Kaiserslautern – SV Darmstadt 98

9. Spieltag vom 16. bis 18. September 2022

SV Sandhausen – Hannover 96 (Fr., 18:30 Uhr)

Eintracht Braunschweig – Karlsruher SC

DSC Arminia Bielefeld – Holstein Kiel (Sa., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Magdeburg

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf

Greuther Fürth – SC Paderborn 07 (So., 13:30 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FC Kaiserslautern

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli

10. Spieltag vom 30. September bis 02. Oktober 2022

1. FC Kaiserslautern – Eintracht Braunschweig

1. FC Magdeburg – SSV Jahn Regensburg

FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – DSC Arminia Bielefeld

Hannover 96 – Hamburger SV

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth – SV Sandhausen

11. Spieltag vom 07. bis 09. Oktober 2022

1. FC Heidenheim 1846 – Hannover 96

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

DSC Arminia Bielefeld – Karlsruher SC

Eintracht Braunschweig – FC St. Pauli

F.C. Hansa Rostock – SC Paderborn 07

Hamburger SV – 1. FC Kaiserslautern

SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – 1. FC Magdeburg
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STÖRCHECLUB

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

2:0

Marvin Dubau

1:1
3:1



Eintracht Braunschweig

Holstein Kiel

SSV Jahn Regensburg

FC St. Pauli

FC Hansa RostockHamburger SV

Fortuna Düsseldorf

SC Paderborn 07

1. FC Magdeburg

1. FC Nürnberg

SV Darmstadt 98

1. FC Heidenheim

1. FC Kaiserslautern

DSC Arminia Bielefeld 

SpVgg Greuther Fürth

Hannover 96

SV Sandhausen

Karlsruher SC

Altmeister und Kassenschlager
Die 2. Bundesliga verliert echte Zugpferde und begrüßt schillernde 
Aufsteiger wie Magdeburg, Braunschweig und Kaiserslautern

Auch wenn mit dem FC Schalke 04, 

Werder Bremen und Dyna mo Dresden 

drei echte Großkaliber der deutschen 

Fußballgeschichte die 2. Bundesliga 

verlassen haben, versammeln sich 

in der Saison 2022/23 mit dem 1. FC 

Nürnberg (1920, 1921, 1924, 1925, 1927, 

1936, 1948, 1961, 1968), Hamburger SV 

(1923, 1928, 1960, 1979, 1982, 1983), 1. FC 

Kaiserslautern (1951, 1953, 1991, 1998), 

1. FC Magdeburg (1972,1974, 1975), der 

SpVgg Greuther Fürth (1914, 1926, 1929), 

Hannover 96 (1938, 1954), Eintracht 

Braunschweig (1967), Fortuna Düssel-

dorf (1933), Hansa Rostock (1991), dem 

Karlsruher SC (1909 als FC Phönix) und 

natürlich auch Holstein Kiel (1912) im-

merhin noch 32 deutsche Meistertitel 

im Bundesliga-Unterhaus. Und noch nie 

gab es in der nun schon 41-jährigen Ge-

schichte der eingleisigen 2. Bundesliga 

drei derart namhafte Aufsteiger wie 

in diesem Jahr mit Magdeburg, Braun-

schweig und Kaiserslautern.

Auch wenn der Aufstieg von Schalke und 

Werder vor allem die Kassierer in den 

Zweit liga-Stadien schmerzen wird, das 

Rennen um den Bundesliga-Aufstieg 

könnte in der Saison 2022/23 ohne 

die Schwergewichte ähnlich spannend 

werden wie in der abgelaufenen Spiel-

zeit. Gelingt Fürth erneut ein Überra-

schungs-Coup wie im Aufstiegsjahr 

2021? Können die jungen Wilden von der 

Bielefelder Alm ernsthaft ganz oben an-

greifen? Interessant wird auch sein, wie 

die beiden Hamburger Traditionsvereine 

aus St. Pauli und vom Volkspark das 

bittere Scheitern im Aufstiegsrennen 

verkraften werden. Droht beiden ein 

ähnlicher Start wie den Kieler Störchen 

nach dem Verpassen der 1. Bundesliga 

im Mai 2021? Und vor allem in Hannover 

und Düsseldorf wurde aufgerüstet – 

man möchte nur zu gern an ruhmreiche 

Fußballtage anknüpfen.

Die Anzahl von Nordklubs ist durch den 

Aufstieg von Eintracht Braunschweig 

stabil geblieben. Und die Kieler Fans 

werden sicherlich der Reise zum Kai-

serslauterer Betzenberg entgegenfi e-

bern. Noch spannender als die Duelle 

mit den Roten Teufeln wird vermutlich 

die Frage sein, ob die unglaubliche 

Serie der Störche gegen den HSV weiter 

Bestand haben wird. Keine einzige der 

acht Begegnungen in der 2. Bundes-

liga konnten die Rothosen für sich 

entscheiden. So dürfte es in der neuen 

Saison aus Sicht der KSV Holstein nur 

zu gern weitergehen.
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www.wetreu.de
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Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

2:1
Burkhard Lange

3:0

Jörg Jacobi

2:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:0

4:1

Achim Neelsen

3:1
3:1

„Mecky“ Camps

3:1



1 Tor für Holstein Kiel –
11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

22
SAISON 2022/23

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Timo Becker 111

Alexander Mühling 111



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Sven Schuster 0

1 Knud Hansen 0

1 Ingo Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Marvin Dubau 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf 0

1 Jessica Witthaus 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & C. Meier 0

1 Team Voss  0

1 Heino Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Burkhard Lange 0

1 Arne Ohlf 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0



HOLSTEIN KIEL  TRIKOT-PRÄSENTATION

Mit allen Wassern 
gewaschen

Unser neues Heim- 
und Auswärtstrikot für 

die Saison 2022/23

Die Olympiamedaillen-Gewinner 
Paul Kohlhoff  & Alica Stuhlemmer 

präsentierten im Juni die neuen 
Holstein-Trikots.
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HOLSTEIN KIEL  TRIKOT-PRÄSENTATION

Mit einer spektakulären Aktion 

wurden die neuen Trikots in diesem 

Jahr im Rahmen der Kieler Woche 

vorgestellt. Eine entscheidende Rolle 

spielten dabei die beiden Olympia-

medaillen-Gewinner Alica Stuhlem-

mer und Paul Kohlhoff , die die erste 

Trikot-Lieferung auf die Kieler Förde 

brachten. Auf hoher See übergaben 

sie die Trikots an ein Schnellboot, das 

die Lieferung heil an Bord des Event-

schiff es MS KOI brachte, wo rund 200 

Störcheclub-Partner auf die Präsenta-

tion durch Geschäftsführer Wolfgang 

Schwenke warteten. Videos von der 

sehenswerten Mission gibt es auf dem 

YouTube- und Instagram-Kanal von 

Holstein Kiel.   

Als einziger Verein aus Schleswig-Hol-

stein repräsentieren wir in der 2. 

Bundesliga das gesamte Bundesland 

– nicht nur mit unseren Vereinsfarben, 

sondern auch mit unserem Trikot. „Wir 

wünschen uns, dass sich die Menschen 

in ganz Schleswig-Holstein mit Hol-

stein Kiel identifi zieren können“, sagt 

Wolfgang Schwenke, Kaufmännischer 

Geschäftsführer der KSV.

Genau dazu soll auch das Trikot der 

neuen Saison 2022/23 beitragen. Als 

Grundfarbe dient das Blau des Wassers 

– darauf schwimmen unsere Landes-

farben. „Mehr echter Norden geht an 

dieser Stelle nicht. Wir wollen diese 

Symbole in der nächsten Spielzeit 

wieder überall in die Republik tragen 

und zeigen, dass wir stolz darauf sind, 

anders zu sein“, so Schwenke.

Das uns alle verbindende Element in 

Schleswig-Holstein ist das Wasser – 

deshalb tragen wir ein Trikot, das mit 

allen Wassern gewaschen ist. Die Tri-

kots der Saison 22/23 sind ab sofort im 

Holstein Kiel-Onlineshop, im Fanshop 

am Holstein-Stadion, im CITTI Markt 

und in ausgewählten Famila-Märkten 

erhältlich. Die Olympioniken Paul Kohlhoff  und Alica Stuhlemmer.

... die dann per Schnellboot zur MS KOI gebracht wurden.

Auch das Segel strahlte im Holstein-Look.

Auf der Kieler Förde erfolgte die Übergabe der Trikots, ...

Wolfgang Schwenke zeigt stolz das neue Heim-
trikot.
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SAISON
22/23

Obere Reihe (von links):   Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (ausgeliehen an Dynamo Dresden), Philipp Sander, N
3. Reihe (von links):   Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebas
  Maximilian Hess (Teammanager), Timo Syroka (Physiotherapeut), Tim Rosenthal (Physiotherap
2. Reihe (von links):   Marcel Rapp (Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (T

 Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Tim Petersen (Teambetreuer), Ti
1.Reihe (von links):   Fiete Arp, Kwasi Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreib



oah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera
stian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski,
peut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)
Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov, Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh,
mm Sörensen (Athletiktrainer)
ber, Alexander Mühling, Fabian Reese, Timo Becker, Stefan Thesker
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wegner stähr & partner

STÖRCHECLUB



Happy Birthday „Bubi“!
Früheres Holstein-Idol feierte seine 80. Geburtstag 
und besuchte „seinen“ Holsteinplatz

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

Sicher, es gab Spieler, die haben län-

ger als drei Saisons das Trikot der KSV 

Holstein getragen. Und trotzdem ist 

Franz-Josef „Bubi“ Hönig einer der 

ganz Großen in der fast 122-jährigen 

Clubgeschichte der Kieler Störche. 

Am 10. Juli feierte er in seiner Heimat 

Östrich-Winkel bei Wiesbaden seinen 

80. Geburtstag.

Aus Hessen in den Norden

Geboren im Rheingau machte der of-

fensive Mittelfeldspieler Karriere im 

hohen Norden, spielte unter anderem 

neben seinem Freund Uwe Seeler 

von 1967 bis 1974 für den HSV in der 

Bundesliga. Seine erste Station nach 

dem Wechsel aus seiner Heimat im 

Rheingau aber war Holstein Kiel. Von 

1964 bis 1967 erzielte Hönig für die 

Störche in 79 Regionalliga-Spielen 

satte 45 Tore und klopfte dabei mit der 

KSV 1965 ans Tor zur Bundesliga.

 

Schicksalsort Bökelberg

Doch die Kieler Erstliga-Träume platz-

ten auf dem Gladbacher Bökelberg. 

Sekunden nach einer roten Karte für 

Holsteins Peter Ehlers traf die Borussia 

um Netzer, Heynkess und Rupp in der 

90. Minute zum 1:0-Sieg. „Das war das 

entscheidende Spiel“, sagt Bubi Hönig 

65 Jahre später. „Nicht nur, dass die 

Karte eine Fehlentscheidung war, Peter 

Ehlers fehlte uns damit erst einmal in 

den weiteren Aufstiegsspielen“, erin-

nert er sich. In den folgenden beiden 

Spielzeiten verpasst er mit Holstein 

jeweils nur auf Grund der schlechteren 

Tordiff erenz die Aufstiegsrunde und 

wechselte anschließend zum HSV. Die 

drei Jahre, die "Bubi" bei den Störchen 

erleben durfte, gehörten mit Sicherheit 

zu den besten, die der Kieler Fußball 

seit dem 2. Weltkrieg gesehen hat.

 

Emotionale Rückkehr

Nach vielen Jahren kehrte Hönig in die-

sem Sommer zur Kieler Woche zurück Bubi Hönig auf der Treppe zur Spielerkabine im Holstein-Stadion.

Franz Josef „Bubi“ Hö nig Mitte der 1960er-Jahre 
im Trikot der KSV Holstein.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

an seine alte Wirkungsstätte. Zusam-

men mit seinem Sohn Christopher – der 

währende „Bubis“ Zeit bei Holstein 

in Kiel geboren wurde – machte sich 

Hönig auf die Reise in die Vergangen-

heit. Nach einem Stopp in Hamburg 

wurde er in Kiel vom Vorsitzenden des 

Traditionsclubs, KSV-Urgestein Thorsten 

Neumann, empfangen und traf unter 

anderem seinen alten Mitspieler „Ebbi“ 

Gräf wieder.

 

Stadionführung als Höhepunkt

Seinem Wunsch nochmal „sein“ altes 

Holstein-Stadion wiedersehen zu 

können, kamen die Störche gerne 

nach. Bei einer kleinen Führung durch 

Holstein-Mitglied Norman Nawe, der 

auch Mitautor der 100-Jahr-Chronik 

war, traute Hönig dann seinen Augen 

kaum. „Hier erkennt man ja alles wie-

der“, stellte er mit einem Blick auf die 

im Vergleich zu seiner Zeit kaum ver-

änderte Haupttribüne fest. Geradezu 

angefasst wirkte der einstige Kieler 

Torjäger, als er in der Umkleidekabine 

„seinen“ alten Platz wiederfand und 

auch sonst viel Vertrautes wiederfand: 

„Die Eisengitter am Treppenaufgang 

gab es schon zu meiner Zeit und auch 

die kleinen Duschräume kenne ich 

noch. Allerdings muss man nicht mehr 

an einer Leine ziehen, damit das Was-

ser kommt!“

 

Blick auf seine Nachfolger

Hönigs Fazit nach seiner Zeitreise 

in die 1960er-Jahre: „Dieses Stadion 

ist etwas ganz Besonderes und im 

deutschen Profi fußball einmalig!“ 

Nach der Besichtigung nahm er dann 

noch die aktuelle Holstein-Mannschaft 

beim Testspiel-Sieg gegen den FC St. 

Pauli unter die Lupe und war durchaus 

angetan von der Vorstellung „seiner“ 

Nachfolger im Holstein-Dress. Am Ende 

nahm Bubi Hönig viele schöne Erinne-

rungen mit zurück in den Rheingau und 

konnte davon bei seiner Feier zum 80. 

Geburtstag erzählen. Herzlichen Glück-

wunsch, "Bubi"! 

... und 2022 auf dem Rasen des Holstein-Stadions.Bubi Hö nig 1965 am Gladbacher Bö kelberg ...

Die Legenden Uwe Seeler (li.) und Bubi Hö nig im August 2018.
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Wofür steht Holstein Kiel für Dich?

Für guten Fußball.

Was verbindest Du mit der Stadt Kiel?

Eine Stadt am Meer, die mir sehr gefällt.

Wo und wann standest Du als Jugendlicher im Fanblock?

Beim FC Schalke 04, als ich ganz jung war.

Welche sind Deine Lieblingsvereine?

FC Schalke 04.

Worauf freust Du Dich in Kiel am meisten?

Auf meine alten Bekannten im Team.

Wie lautet Deine Spielphilosophie?

Viel Fußball mit dem Ball.

Wie informierst Du Dich über den Fußball?

Ich schaue Fernsehen oder beziehe News über mein Handy.

Über wen im Team kannst Du besonders lachen

und warum?

Fabian Reese und Fiete Arp. Beide haben dieselbe

Art von Humor wie ich.

Welche Kinofi lme magst Du am liebsten?

Ich gehe nicht so oft ins Kino. Aber Spider-Man hat mir 

zuletzt gut gefallen.

Welche Rolle würdest Du in einem Film gern mal 

übernehmen?

Die eines Superhelden.

NACHGEFRAGT BEI:

        TIMO BECKERR
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NACHGEFRAGT BEI …  TIMO BECKER

Welche Art von Musik hörst Du?

Hip-Hop und deutschen Rap.

Welches ist Dein Lieblingsbuch?

Zurzeit lese ich „Flugangst 7A“ von Sebastian Fitzek.

Wer war bislang Dein unangenehmster Gegenspieler?

Marcus Thuram von Borussia Mönchengladbach.

Gegen wen hast Du am liebsten gespielt?

Gegen den FC Bayern München.

Was können Frauen besser als Männer?

Kochen und tanzen.

Welches Auto fährst Du?

Mercedes.

Wie hast Du Deine Freundin kennengelernt?

Durch Zufall und durch Phil Neumann.

Was kannst Du überhaupt nicht?

Singen.

Du unternimmst eine Zeitreise, wohin und warum?

Hier und jetzt ist es super schön. Ich möchte nirgendwo 

anders hin.

Bei welchem sporthistorischen Ereignis wärst Du gern 

dabei gewesen?

Beim UEFA-Cup Sieg des FC Schalke im Jahr 1997 mit den 

„Eurofi ghtern“.

Was wäre Deine Henkersmahlzeit?

Kartoff elpüree.

Was fehlt nie in Deinem Kühlschrank?

Getränke.

Was war Dein teuerster Strafzettel?

55 Euro für falsches Parken.

Was war das schönste Geschenk?

Mein Profi debüt in der Heimat.

Wer ist/war für Dich der bedeutendste Deutsche?

Klaus Fischer.

Was würden wir auf Deinem Nachttisch fi nden?

Mein Handy und Wasser.

Mit welchem Sport außer Fußball könntest Du Dein Geld 

verdienen?

Mit ziemlich vielen Sportarten.

Wofür nutzt Du das Internet/den Computer?

Für Social Media oder Videos.

Wo bist Du zur Schule gegangen?

Gesamtschule Berger Feld in Gelsenkirchen.

Was waren Deine Lieblingsfächer in der Schule?

Nur Sport.

Wofür musstest Du in der Schule mal nachsitzen?

Für ganz viele Dinge wie Zu-Spät-Kommen oder Blödsinn 

machen.

Mit wem würdest Du gern mal einen Tag lang tauschen?

Lionel Messi.

Welches Spiel wirst Du niemals vergessen?

Mein Debüt sowie das DFB-Pokal-Spiel gegen den

FC Bayern München.

Mit wem würdest Du gern nochmal in einer Mannschaft 

spielen?

Mit Bastian Oczipka.

Wo machst Du gern Urlaub?

Auf Ibiza.

Welche Schlagzeile würdest Du gern über Dich lesen?

Timo Becker weckt das Interesse des FC Barcelona.
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Riesenstimmung im Holstein-Stadion 
vor dem Anpfi ff  gegen den HSV.Fans heiß 

auf „Rote 
Teufel“
Duelle mit den Roten Teufeln vom 

Betzenberg gehören sicherlich für 

jeden Fan zu den Highlights im Fuß-

ball-Kalender. Und heute ist es nach 

viereinhalbjähriger Unterbrechung 

endlich wieder so weit. Der legendäre 

1. FC Kaiserslautern meldet sich mit 

seinen Fans zurück in der 2. Bundesliga 

und wird sicherlich eine große Anzahl 

stimmgewaltiger Schlachtenbummler 

mit an die Förde bringen. Die Störche 

freuen sich aber vor allem auf den 

eigenen Anhang, der auch in der abge-

laufenen Saison wieder ein toller Rück-

halt war. Nur Holstein Kiel!
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Trikot Away
Back

rikot Away
Back

Torwarttrikot 
Saison 2022/23

Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

80,00
*

65,00
*

KidsTorwarttrikot 
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Rückennummer und Name
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*
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Trikots 
Saison 2022/23

Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

80,00
*

65,00
*

Kids
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Back

Trikots 
Saison 2022/23

Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name
gegen Aufpreis
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VERTRAUEN
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HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
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HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Als Einheit zum Erfolg
Der Holstein-Nachwuchs war zum Teambuilding 
bei der FördeAkademie in Altenhof bei Eckernförde zu Gast

Holsteins U19 war im Sommer vergangenen Jahres in der FördeAkademie zu 
Gast.

Nachdem die Jungstörche das Floß zusammengebaut hatten, ging es auf’s 
Wasser. 

Anschließend war die Freude über die erfolgreich absolvierte Challenge groß. 

Unweit der Ostseeküste, genauer 

gesagt in Altenhof bei Eckernförde, 

befi ndet sich die FördeAkademie, zu 

deren Schwerpunkten unter anderem 

Teamtrainings gehören. So sind der 

Bau eines Floßes oder Bogenschießen 

nur zwei Beispiele für Trainings oder 

Incentives, die Teams und Firmen in 

ungewohnter Umgebung absolvieren 

können. Auch auf dem Areal vom Hoch-

seilgarten Altenhof können sowohl 

Teamtrainings als auch gemeinsame 

Klettererlebnisse gebucht werden.

Teamgeist und Zusammenhalt

Die Spieler aus Holsteins Nachwuchs-

leistungszentrum standen  bei ihrem 

Besuch der FördeAkademie vor der 

Challenge, aus wenigen Bauteilen in 

unterschiedlichen Teams seetüchtige 

Flöße zu bauen. Die Hilfsmittel be-

grenzt, die Zeit ebenso, und gemein-

sam hierfür eine Lösung zu fi nden, 

das war es, was nun zählte. Vorab war 

Teamtrainer Patrick Claaßen gespannt: 

„Für uns war es spannend zu erfah-

ren, wie Leistungssportler wie die 

Junioren von Holstein Kiel die Heraus-

forderungen bei einem Teamtraining 
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HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Auch im Hochseilgarten sind spannende Teambuildings möglich.

Hier können gemeinsam kniffl  ige Aufgaben bewältigt werden, …

…wenn alle an einem Strang ziehen.

miteinander angehen. Schließlich 

müssen sie sich auch auf dem Platz 

blind aufeinander verlassen können 

und wissen, dass ihr Erfolg sich nur 

gemeinsam erreichen lässt.“ Nach dem 

Teamtraining an Land und auf dem 

Wasser zeigte sich der Teamtrainer 

begeistert. „Üblicherweise merkt man 

insbesondere in Firmentrainings immer 

schnell, wo sich Stärken und Schwä-

chen im Team zeigen. Häufi g in Form 

einer unklaren Kommunikation, in feh-

lender Wertschätzung oder es werden 

Stärken einzelner Teammitglieder nicht 

erkannt und entsprechend eingebun-

den. Anders bei den Holsteinern: Im 

Leistungssport weiß man, dass keiner 

alles kann und nutzt die Potenziale 

entsprechend und auch mit einer ge-

wissen Lockerheit. Ein echtes Vorbild 

für Firmen“, so Claaßen.

Abenteuer und Nervenkitzel

Claaßen ist darüber hinaus auch im 

Hochseilgarten in Altenhof als Sicher-

heitstrainer aktiv: „Unser Kletterpark 

liegt eingebettet in einem schönen 

Buchenwald, direkt an der Eckernförder 

Bucht. Hier kann man eintauchen in ein 

herausforderndes Erlebnis. Zwischen 

den mächtigen Buchen befi nden sich 

wackelige Hängebrücken und es gibt 

Tarzansprünge in schaukelnde Kletter-

netze, rollende Fässer auf Stahlseilen 

und rasante Seilbahnen quer durch den 

Wald. Es schweißt schon zusammen, 

wenn man in 20 Metern Höhe auf einer 

kleinen Plattform steht und mit einem 

BMX Rad über ein Stahlseil fahren 

muss.“

Solche Teamerlebnisse oder gemein-

same Ausfl üge in den Kletterpark sind 

nicht nur für den leistungssportlichen 

Nachwuchs ein Highlight, sondern für 

alle, die Spaß an Bewegung, Sport, Ge-

schicklichkeit und Outdoor-Erlebnissen 

haben. In diesem Sinne: Ab zur Förde-

Akademie und das vielfältige Angebot 

ausprobieren!

www.hochseilgarten-eckernfoerde.de

www.foerde-akademie.de
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Punktgewinn zum Auft akt
Störche nahmen am ersten Spieltag einen hart erkämpft en 
Punkt aus Fürth mit

HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SPVGG GREUTHER FÜRTH

Die KSV hat zum Auftakt in die Zweit-

liga-Saison 2022/23 am vergangenen 

Samstag auswärts bei der SpVgg 

Greuther Fürth einen Punkt geholt. 

Die Störche trennten sich vom Erstli-

ga-Absteiger vor 8756 Zuschauern im 

Sportpark Ronhof I Thomas Sommer 

2:2-Unentschieden. Nach Timo Beckers 

Führungstreff er in der ersten Hälfte 

drehte das Kleeblatt nach dem Sei-

tenwechsel zunächst die Partie, ehe 

Alexander Mühling per verwandelten 

Strafstoß zum Endstand traf.

Die Gastgeber fanden besser in die 

Partie und verbuchten folgerichtig die 

erste Chance des Spiels, als KSV-Torwart 

Thomas Dähne den Schlenzer von Ar-

mindo Sieb zur Seite abwehren konnte 

(8.). Die hoch pressenden Franken blie-

ben dominant, fanden aber zunächst 

keine weiteren Lücken gegen die sicher 

stehende Holstein-Defensive. Die Stör-

che wurden erstmals in Folge eines 

Eckballs gefährlich, als Marco Komenda 

eine Ecke in die Mitte verlängerte, wo 

Mühling aber per langem Bein nicht ge-

nügend Druck hinter seinen Abschluss 

bekam, sodass Oussama Haddadi noch 

retten konnte (22.). In der Folge nahm 

der Fürther Druck etwas ab, sodass die 

KSV besser ins Spiel fand – und prompt 

in Führung ging: Nachdem Philipp San-

ders Schuss von der Strafraumkante 

geblockt worden war, hob Fabian Reese 

den Ball auf den zweiten Pfosten, wo 

der aufgerückte Becker in seinem ersten 

Pfl ichtspiel im Holstein-Trikot per satter 

Volleyabnahme vollendete (29.). Vor der 

Pause kam die Spielvereinigung noch zu 

zwei Schussgelegenheiten durch Julian 

Green, der zunächst zu hoch zielte (33.) 

und kurz vor der Pause am starken 

Dähne scheiterte, der die Kugel noch um 

den Pfosten drehte (42.).

Wie schon im ersten Durchgang kam 

der Erstliga-Absteiger mit Dampf aus 

der Kabine – und dieses Mal auch zum 

schnellen Torerfolg: Branimir Hrgota 

legte den Ball von der Grundlinie auf 

den Elfmeterpunkt zurück, von wo 

Green das Leder unter die Latte drosch 

(48.). Nach dem Ausgleich nahm die 

Begegnung deutlich an Fahrt auf. Beide 

Seiten gingen nun mehr Risiko, die 

klareren Torchancen verbuchten indes 

die Hausherren, als der eingewechselte 

Ragnar Ache mehrfach aus aussichts-

reicher Position vergab (56./66./73.). 

Wenig später wurde die Mannschaft 

des Schweizer Trainers Marc Schnei-

der für ihre Bemühungen belohnt, als 

Timothy Tillman von rechts in die Mitte 

zog, den Ball aus 15 Metern ins lange 

Eck versenkte – und so die Partie zu-

gunsten der Franken drehte (76.). Nur 

zwei Minuten später hätte Jeremy Du-

dziak nachlegen können, aber wieder 

hatte Dähne etwas dagegen. Doch auch 

Holstein steckte nicht auf – und kam 

zurück ins Spiel: Nachdem Benedikt 

Pichler von Simon Asta im Strafraum zu 

Fall gebracht worden war, trat Mühling 

zum fälligen Elfmeter an – und ver-

wandelte sicher fl ach in die Mitte (80.). 

In der Schlussphase drängte Fürth 

auf den Siegtreff er, aber die Störche 

warfen alle verfügbaren Kräfte in die 

Waagschale, als Komenda Dudziaks 

Direktabnahme per Kopf noch über den 

Querbalken hinweglenkte (87.), Ache 

aus 15 Metern den linken Außenpfosten 

traf (90.+2) und Dähne mit einem un-

glaublichen Refl ex eine Direktabnahme 

von Hrgota aus kürzester Distanz per 

Fußabwehr parierte (90.+3) – und so 

seinen Farben den Punkt festhielt.

Timo Becker (Mi.) bejubelt mit seinen Team-
kollegen seinen Treff er zur zwischenzeitlichen 
1:0-Führung.

Alexander Mühling traf vom Elfmeterpunkt zum 2:2-Endstand.
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HOLSTEIN KIEL  STORY MANUEL SCHWENK

Schwenker sorgte für Ekstase
Vor knapp fünf Jahren erzielte Holstein einen der emotio-
nalsten Treff er seit dem Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga

Wenn heute der 1. FC Kaiserslautern im 

Holstein-Stadion aufl äuft, dann wer-

den bei einem Kieler ganz besondere 

Erinnerungen wach. Manuel Schwenk, 

der damals – vor seiner Hochzeit mit 

einer Kielerin im Mai 2019 – noch Jan-

zer mit Nachnamen hieß, entschied am 

2. September 2017 mit einer furiosen 

Aktion in der Nachspielzeit das jeder-

zeit spannende Duell mit den Roten 

Teufeln durch einen scharfen, noch 

leicht abgefälschten Schuss auf das 

Lauterer Tor. Es war einer der emotio-

nalsten Holstein-Treff er seit dem Wie-

deraufstieg in die Zweitklassigkeit vor 

fünf Jahren.

„Das war einer der ganz besonderen 

Momente meiner Karriere, den werde 

ich nie vergessen. Wenn man in der 

allerletzten Sekunde das Spiel ent-

scheiden kann, dann ist das einfach nur 

Wahnsinn. Die Fans im Holstein-Stadion 

sind nach dem 2:1 schier ausgerastet. 

Das habe ich sogar in den nächsten 

Tagen in der Stadt noch gemerkt. Jeder 

wollte wissen, wie das Tor gefallen 

ist“, denkt „Manu“ noch immer gern an 

damals zurück und gibt zu, sich den 

„magischen“ Treff er ab und zu noch 

auf YouTube anzuschauen. Bitter war 

damals allerdings, dass ihn ein Achil-

lessehnenriss in der Woche  nach dem 

Sieg für Monate zurückwerfen sollte. 

Am Ende der Saison trennten sich dann 

die Wege von Holstein und dem off en-

sivstarken Blondschopf für zwei Jahre. 

Inzwischen gehört „Manu“ zusammen 

mit seinem ehemaligen Teamkollegen 

Tim Siedschlag zu den Routiniers und 

Führungsspielern von Holsteins U23 in 

der Regionalliga Nord.

Wer nun, fünf Jahre später, die Partie 

zugunsten der Störche entscheiden 

kann, das werden die heutigen 90 

Minuten im Holstein-Stadion zeigen. 

Auf jeden Fall hätte sich Holstein kaum 

einen attraktiveren und namhafteren 

Gegner zur Heimpremiere wünschen 

können. Der Aufsteiger und vierfache 

Deutsche Meister, der im deutschen 

Fußball auch zehn Jahre nach dem Ab-

stieg aus der 1. Bundesliga noch immer 

zu den klangvollsten Namen gehört, 

setzte sich im Saison-Eröff nungsspiel 

der 2. Bundesliga mit 2:1 gegen Auf-

stiegskandidat Hannover 96 durch. 

Die Mannschaft von Dirk Schuster 

Manuel Schwenk traf im September 2017 zum Last-Minute-Sieg gegen Kaiserslautern…

Heute trägt der 30-Jährige das Trikot von Hol-
steins U23.

wird daher sicherlich mit breiter Brust 

antreten. Viele hier im Publikum, die 

es mit der KSV Holstein halten, freuen 

sich sicherlich über das „Comeback“ der 

Roten Teufel.

Schwenk hoff t gegen Kaiserslautern 

dennoch – genau wie damals – auf 

einen Sieg seiner Störche. „Am Ende 

heißt es 2:1 für uns“, glaubt der inzwi-

schen 30-Jährige, der heute beide Dau-

men drücken wird. Und der Wahl-Kieler 

ergänzt mit einem Augenzwinkern: „Ich 

glaube unser Siegtreff er wird sehr, sehr 

spät fallen!“

…und drehte anschließend zum Jubel ab.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

„Goals for Girls“ ein voller Erfolg
Die Probetrainings powered by Stadtwerke Kiel von Nachwuchs-
spielerinnen bei den Holstein Women wurden gut angenommen

Einmal mit den Holstein Women unter 

professionellen Bedingungen trainieren 

– dieser Wunsch ging für 14 junge Fuß-

ballerinnen vor kurzem in Erfüllung. Sie 

hatten sich zuvor online erfolgreich für 

die Aktion „Goals for Girls“, die Holstein 

Kiel am 2. und 9. Juli mit Unterstützung 

der Stadtwerke Kiel veranstaltete, 

beworben – und fanden sich nur kurze 

Zeit gemeinsam mit den KSV-Frauen auf 

dem Trainingsplatz wieder.

Die Probetrainingstage fanden auf 

dem PTSK-Sportplatz am Posthorn, 

der Heimstätte der Holstein Women 

U23 und U17, statt. An beiden Tagen 

ging es nach einer kurzen Begrüßung 

ab auf den Trainingsplatz, wo die 

Mädchen im Alter zwischen 12 und 16 

Jahren zusammen mit dem Holstein 

Die Resonanz war sehr gut – zahlreiche Nach-
wuchsspielerinnen nahmen das Angebot wahr. 
 

Women nach einem Aufwärmprogramm 

verschiedene Übungen absolvierten, 

zum Beispiel in den Bereichen Koor-

dination oder Orientierung auf dem 

Spielfeld.  Nach einem gemeinsamen 

Mittagessen erhielten die jungen 

Trainingsgäste einen Blick hinter die 

Kulissen: Zunächst durften sie dabei 

sein, als Women-Trainer Bernd Begunk 

gemeinsam mit seiner Mannschaft die 

Videoanalyse eines Spiels vornahm, 

ehe sie anschließend noch einen exklu-

siven Eindruck davon erhielten, wie ein 

typischer Spieltag der Holstein Women 

aussieht, wie sich die Spielerinnen auf 

ein Spiel vorbereiten und wie sich eine 

Auswärtsfahrt gestaltet.

Nach der Theorie folgte erneut die Pra-

xis, als es nachmittags erneut raus auf 

das satte Grün ging, wo verschiedene 

Spielformen in Kleingruppen geübt 

wurden. „Sowohl den Teilnehmerinnen 

als auch uns hat das Training sehr viel 

Spaß gemacht. Das war wirklich eine 

runde Sache“, war Luiza Zimmermann 

zufrieden mit den beiden Trainingsta-

gen. Die Defensivspielerin war guter 

Dinge, gemeinsam mit ihren Teamkolle-

ginnen den Nachwuchskickerinnen den 

einen oder anderen wertvollen Tipp mit 

auf den Weg gegeben zu haben. „Die 

Mädels waren sehr engagiert und mit 

viel Freude bei der Sache. Ich bin auch 

stolz auf meine Spielerinnen, dass sie 

die Teilnehmerinnen direkt integriert 

und gut mitgenommen haben. Wir 

freuen uns, dass wir unsere Trainings-

gäste für den Fußballsport begeistern 

konnten“, zog auch Women-Coach Be-

gunk ein rundum positives Feedback.

Bei der Aktion „Goals for Girls“ konnten junge 
Fußballerinnen ein Probetraining gemeinsam 
mit den Holstein Women absolvieren.

Neben Spielformen stand auch eine Taktikschu-
lung samt Videonanalyse auf dem Programm.
 

2. SPIELTAG 69



VOLLE 
KONTROLLE IM 
#ESPORT

IKK MACHT
DIE ESTORKS

FIT

In Sachen Ernährung, Bewegung und Konzentration haben die 

#eStorks von Holstein Kiel mit den Gesundheitstipps der IKK 

- Die Innovationskasse alles unter Kontrolle. Steuere jetzt 

auch deine Gesundheit und hole dir die Tipps der Profi s.



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Mit 3:0 gewannen die Holstein Women 

Ende Mai das Finale des SHFV-Lan-

despokals gegen den Oberligisten SSC 

Hagen Ahrensburg – und qualifi zierten 

sich dadurch für den DFB-Pokal. Nun 

wurde die erste Pokalrunde ausgelost 

– und die Kielerinnen bekommen es mit 

einem klangvollen Namen zu tun. Am 

Wochenende 20./21. August empfangen 

die Women den VfL Bochum auf der 

heimischen Waldwiese.

„Die Vorfreude ist groß“, sagte Bernd 

Begunk nach der Auslosung des Po-

kal-Duells. Der Women-Trainer weiß 

zwar, dass seine Mannschaft in den ver-

gangenen beiden Jahren jeweils bereits 

in der ersten Runde die Segel streichen 

Allerdings weiß der Kieler Trainer, dass 

mit dem VfL kein leichtes Kaliber an der 

Förde zu Gast ist: „Die Bochumerinnen 

sind ein spielstarker Gegner. Sie sind 

in der vergangenen Saison in der Regi-

onalliga West Vize-Meister geworden, 

haben dabei 88 Tore erzielt und mit nur 

19 Gegentoren die beste Defensive der 

Liga gestellt.“ Das Kieler Publikum darf 

also am Wochenende 20./21. August 

ein intensives Pokalduell erwarten. 

„Wir sind heiß auf das Spiel und freuen 

uns darauf, viele Zuschauer auf der 

Waldwiese begrüßen zu dürfen“, zählt 

Begunk auf die Unterstützung der eige-

nen Fans, dank der es gelingen soll, die 

eigenen Pokal-Bilanz aufzupolieren.

Spannendes Pokallos
Holstein Women empfangen in der ersten Runde 
des DFB-Pokals den VfL Bochum

Women-Trainer Bernd Begunk freut sich auf das 
DFB-Pokal-Spiel gegen den VfL Bochum.

musste (2021/22: 0:7 gegen den Regi-

onalliga-Konkurrenten Hamburger SV, 

2020/21: 1:2 gegen den Zweitligisten 

SpVg Berghofen), hoff t aber, erstmals 

seit der Saison 2019/20 wieder die 

nächste Runde erreichen zu können. 

Positiv stimmt den erfahrenen Coach, 

dass seine Mannschaft in der vergan-

genen Spielzeit eine klasse Rückrunde 

spielte und die Saison 2021/22 in der 

Regionalliga Nord auf dem zweiten Ta-

bellenplatz abschloss. „Wir sind in den 

vergangenen Monaten gewachsen und 

haben uns gut weiterentwickelt“, ist 

Begunk zufrieden mit der abgelaufenen 

Saison sowie den gezeigten Leistungen 

und erwartet folglich gegen den VfL Bo-

chum ein Duell auf Augenhöhe.

Gemeinsam wollen die Holstein Women 
die nächste Pokalrunde erreichen.
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Holstein Kiel
Strandstuhl 2022

Sommer, Sonne und ab an den Strand.
Mit dem Holstein-Kiel-Strandstuhl hast
du es immer bequem. Praktisch: Der Stuhl
besteht aus zwei Teilen, die für den
Transport platzsparend zu einem
Teil zusammengefügt werden können.

34,95
NEU

Holstein Kiel
Strandtuch „Vossen“

Holstein Kiel
Duschtuch „Wappen“

H l t i Ki l

Holstein Kiel
Duschgel „Halbzeitbrause“

Vor dem Spiel noch schnell frisch machen?
Kein Problem mit dem Duschgel
"Halbzeitbrause" von Holstein Kiel (200 ml). 

4,95

Kiel
l „Halbzeitbrause“

el

Vossen ist bekannt für hohe 
Qualität – genau wie die KSV. 
Was liegt da näher, als ein 
Strandtuch von Vossen mit
großem Holstein-Kiel-Logo.

Maße: 100 x 180 cm
Material: 100% Baumwolle 

Für eine ordentliche Abreibung 
mit federweichem Frottee. Das 
eingewebte Holstein-Wappen 
sorgt dabei für einen edlen 
Look.

Maße: 70 x 140 cm
Material: 100% Baumwolle 

Holstein Kiel
Handtuch „KSV“

Gestreift und nicht kleinkariert 
ist unser KSV-Handtuch ein 
Blickfang für euer Badezimmer, 
im Schwimmbad oder im 
Fitnessstudio! 

Maße: 50 x 100 cm
Material: 100% Baumwolle 

Holstein Kiel
Handtuch „1900“

Das schwarze Handtuch mit 
großem Logo und Gründungs-
jahr ist der perfekte Begleiter 
nach dem Sport oder im 
heimischen Badezimmer.

Maße: 50 x 100 cm
Material: 100% Baumwolle 

Holstein Kiel
Schnapsgläser 2er

Holstein Kiel
Biertulpe

Holstein Kiel
Weißbierglas

Holstein Kiel
Trinkgläser 2er

Nich‘ lang schnacken, Kopp in‘ Nacken! Mit diesen Gläsern lässt es sich stilvoll auf unseren Lieblingsverein anstoßen!
Daher gibt es unsere Trink- und Schnapsgläser auch im Doppelpass. Na denn man Prost!

37,9537 95

NEU

Ki l

22,50
14,95

Holstein Kiel
Biertulpe
Holstteiin Kiel

11,95

Holstteiin Kiel
Weißbierglas

NEU

H l tt i KKi l

12,95

NEU

er
HH
Trinkgläser 2e
HHollsttein K
Trinkgläser 2e

12,95

NEU
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H O L S T E I N
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an den Strand.
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F A N S H O P . D E

Holstein Kiel
New Era Cap

Mit ihrem praktischen Strapback 
Verschluss lässt sich das klassische 
9Forty-Modell von New Era auf die 
gewünschte Größe einstellen und 
passt somit auf die meisten 
Kopfformen.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: schwarz oder grau

und 

26,00

el
apap

pback back

Holstein Kiel
Mesh Cap

Nicht nur im Stadion einen kühlen Kopf
behalten – luftig-locker durch den
Sommer mit der Trucker Cap von
Holstein Kiel in den Vereinsfarben.

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau, Weiß, Rot

15,00

on einen kühlen Kopf
ocker durch den
ucker Cap vonucker Cap von
n Vereinsfarben.ben.

Holstein Kiel
PUMA „KSV“ Cap

Hut drauf! Die stylische Schirmmütze
kommt mit dem klassischen Logo vom
Holstein-Kiel-Ausrüster PUMA daher und
ist an der Seite mit einem gestickten
"KSV"-Schriftzug versehen.

Farbe: Schwarz

tickteenn

12,99

Holstein Kiel
PUMA KSV“ Cap

Holstein Kiel
Schlafanzug „Matrose“

Ahoi Matrosen! Ab sofort könnt ihr auch
in der Nacht den Störchen treu sein, denn
dieser Schlafanzug bietet einen ange-
nehmen Tragekomfort und ist durch seine
kurzen Ärmel und Hosenbeine bestens
für die warme Jahreszeit geeignet.
So lässt es sich doch prima vom
nächsten Sieg träumen.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL 37,95

t.

5

NEU

Holstein Kiel
Schal „Skyline“

Die Skyline von Kiel mit den
wichtigsten Sehenswürdigkeiten ziert
den neuen Fanschal der Störche.
Ein Muss nicht nur für Holstein-Kiel-Fans.  

Material: 95% Acryl, 5% Elasthan

14,50Holstein Kiel 14
NEU



E l e kt r i s c h  a u f ro l l b a r  -  d o p p e l wa n d i g e s  P ro f i lE l e kt r i s c h  a u f ro l l b a r  -  d o p p e l wa n d i g e s  P ro f i l

Genießen Sie dieses Jahr Ihren 
Urlaub zuhause und machen 
Sie mit einer Markise Ihre 
Terrasse zu einer absoluten 
Wohlfühloase.
Wir bieten Ihnen seit über 
55 Jahren die beste Qualität 
zum fairen Preis.
Rufen Sie gleich an und  
vereinbaren Sie einen  
kostenlosen Beratungstermin!
Wir sind weiterhin für Sie  
geöffnet und arbeiten mit 
ausreichend Abstand.

Kostenlose 
Beratung bei 
Ihnen vor Ort!

Urlaub zuhause mit 
Markisen von dubau

Dubau Markisen, Rollladen  
und Tore GmbH & Co. KG  
Köpenicker Str. 55-57
24111 Kiel

Tel.: 0431/69645-0
Fax: 0431/69645-20

info@dubau.de  
www.dubau.de

55
1963–2018

Jahre

Markisen, Rollladen und Tore GmbH & Co. KG



KSV-Maskottchen „Stolle“ war als Ehrengast beim AWO Fußballcup.

HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Kleine Kicker ganz groß
Zehn Teams spielten im Mai um den AWO Fußballcup – 
KSV-Maskottchen „Stolle“ sorgte für strahlende Kinderaugen

Am 18. Mai fand auf dem Gelände des 

AWO Kinderhauses Tiroler Ring in Kiel 

zum 15. Mal der AWO Fußballcup statt, 

den die KSV Holstein gemeinsam mit 

der famila Gruppe gern unterstützte. 

Zwölf AWO-Fußballmannschaften, 

bestehend aus zehn Spielern im Alter 

von drei bis sechs Jahren, wollten den 

begehrten Wanderpokal gewinnen.

Die jeweils achtminütigen Spiele wur-

den von den vielen Fans jubelnd beglei-

tet und allen Beteiligten war die Freude 

an diesem gemeinsamen, traditionellen 

Event deutlich anzusehen. Fairplay 

sowie die Freude am gemeinsamen 

Spiel standen in jeder Runde im Vorder-

grund und sorgten für unzählig schöne 

Momente. Gegen 12 Uhr standen sich 

im Halbfi nale die Dragons und die 

Mühlenteichraketen sowie die Teufels-

kicker und die Russeer Teufelskicker 

gegenüber. In beiden Partien kam es 

zum Elfmeterschießen ohne Torwart. 

So zogen die Dragons und die Teufel-

skicker ins Finale ein, welches erstere 

mit 3:0 für sich entschieden, was ent-

sprechend bejubelt wurde.

Verlierer gab es nicht an diesem Vor-

mittag! Während der Halbfi nal- und 

Finalspiele hatte sich heimlich das Hol-

steinmobil im Garten positioniert und 

die Neugierde der Kinder war selbst 

nach all den Spielen bei bestem Wetter 

nicht gebremst. Und als KSV-Maskott-

chen „Stolle“ noch um die Ecke bog, 

kannte die Freude keine Grenzen mehr.

Bei der Siegerehrung nahm das Sieger-

team den begehrten Wanderpokal in 

Empfang, zudem erhielt jedes Kind eine 

Medaille sowie einen Leinenbeutel mit 

Überraschungen – und als besondere 

Erinnerung an diesen Tag ein Mann-

schaftsfoto mit Stolle. Ein besonderer 

Ehrenpreis ging an die Strandkicker 

des AWO Strandkindergartens, welche 

die wenigsten Punkte erreichten. Sie 

dürfen sich erneut mit Stolle treff en, 

diesmal aber im Holstein- Stadion für 

eine Führung. 

„Stolle“ sorgte für gute Laune bei den Nach-
wuchskickern…

…und jubelte anschließend auch noch mit den Gewinnerteams.
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von Holstein Kiel!

Weitere Infos: www.kaex.ch

Erhältlich bei:

Regenerationsmassnahmen nochmal optimieren.“

Dr. Andre Filipovic 



„Cooolliiin“ 
holt den Titel
Holsteins eSportler Colin Völter 
ist erster offi  zieller Landesmeister 
im eFootball

Im Rahmen des Gaming- und eSport-

Festivals Gamevention, welches vom 

1. bis 3. Juli in den Holstenhallen in 

Neumünster stattfand, wurde Anfang 

Juli erstmals eine offi  zielle eSport-Lan-

desmeisterschaft ausgetragen. Hierbei 

drangen mit Florian „IRoyalDynasty“ 

Wilhelm und Colin “Cooolliiin“ Völter 

zwei Spieler von HolsteinEsports bis 

ins Finale vor. Im Endspiel setzte sich 

Völter gegen Teamkollege Wilhelm 

durch und sicherte sich den Landes-

meistertitel im eFootball.

 

Zuvor hatten Schleswig-Holsteinische 

eSportler:innen in den vorherigen 

Wochen über zwei online ausgespielte 

Qualifi er sowie die Playoff s die Mög-

lichkeit gehabt, sich für das große 

Finale im Rahmen der Gamevention zu 

qualifi zieren. An den Qualifi ern nahmen 

insgesamt vier eStorks teil: Die Profi s 

Marvin „Karpfenlive“ Schmidt-Tychsen 

HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Vizelandesmeister Florian „IRoyalDynasty“ Wilhelm, Teammanagerin Eileen Wunderlich und Landesmeister Colin „Cooolliiin“ Völter (v. li.) bejubeln das gute 
 Abschneiden von HolsteinEsports bei der ersten offi  ziellen eSport-Landesmeisterschaft .

In jedem Spiel war – wie hier bei Colin Völter – höchste Konzentration gefordert.
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HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Nach dem Event waren die eStörche 
beliebte Interviewpartner.

und Nils „Samstag_11“ Mohr sowie Hol-

steins Nachwuchs-eSportler Florian 

„IRoyalDynasty“ Wilhelm und Colin 

“Cooolliiin“ Völter. Die Profi s überstan-

den die Playoff s nicht, Wilhelm und Völ-

ter gelang hingegen der Sprung unter 

die letzten Vier.

 

In den Halbfi nals besiegten beide 

eStorks ihre Kontrahenten, sodass sie 

im Finale auf der Bühne der Holsten-

hallen in einem vereinsinternen Duell 

aufeinandertrafen. In diesem Endspiel 

setzte sich schließlich Völter gegen 

Mannschaftskamerad Wilhelm in zwei 

Spielen mit 4:1 durch und krönte sich 

zum Schleswig-Holsteinischen Landes-

meister im eFootball. Neben dem Titel 

gewann der Turniersieger ein Bootcamp 

im Landeszentrum für eSports SH.

 

„Für uns war von Beginn an klar, dass 

wir an der ersten Landesmeisterschaft 

im eFootball in Schleswig-Holstein 

vertreten sind. Es ist großartig, dass 

Schleswig-Holstein eine Vorreiterrolle 

im Bereich eSport hat. Events wie diese 

sind enorm wichtig, um Aufmerksamkeit 

für den Bereich zu gewinnen, den pro-

fessionellen eSport auch für Amateure 

zugänglich zu machen und eSportler:in-

nen der Region eine Chance zu geben, 

sich auf der großen Bühne zeigen zu 

können. Wir freuen uns natürlich, dass 

wir am Ende sowohl den Landesmeister 

als auch den Vizelandesmeister stellen 

konnten. Eine Selbstverständlichkeit ist 

dies nicht, denn auch die Konkurrenz 

war stark“, sagte die Teammanagerin 

von HolsteinEsports Eileen Wunderlich 

anschließend.

 

Neben den Landesbesten im Titel FIFA 

wurden zudem noch die Landesmeister 

in League of Legends und Rocket 

 League ausgespielt.

 

Zu guter Letzt wollen wir an dieser 

Stelle noch Cihat „Cihat_6161“ Korkmaz 

und Nils „Samstag_11“ Mohr verabschie-

den, die den Verein beide zum Saiso-

nende verlassen haben. Vielen Dank für 

euren Einsatz für die eStörche und alles 

Gute für die Zukunft, Cihat und Nils!

Im Finale traf Florian Wilhelm auf seinen Teamkollegen Colin Völter.
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stegemann-handelsvertretung.de

Schmiedekoppel 3 – 5  |  24242 Felde

Telefon 04340. 40 33 00

info@stegemann-handelsvertretung.de
Businesspartner 

& Störcheclubmitglied 

Als erfahrener Vertriebsspezialist für Nahrungs- und Genussmittel 
im Lebensmittelhandel, dem Fachhandel, „Cash & Carry“ sowie den 
Getränkefachmärkten im Norden sind wir Ihr zuverlässiger Partner 
und machen Ihre Produkte sichtbar ! 

Mit der richtigen Aufstellung ...

... zum Erfolg!

Holstein-Urgestein Tim Siedschlag war Ende Juni bei der Einweihung des 
Schulhofes der Lilli-Martius-Schule in Elmschenhagen zu Gast.
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FINDE DIE 11 FEHLER!

2. SPIELTAG 81Suchbild Finde 11 Fehler

Auflösung auf Seite 85 unten
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Das letzte Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig gewannen die Störche um Fin Bartels im Januar 2021 
mit 3:1.

HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
Eintracht Braunschweig

Das nächste Heimspiel:

Sa., 13. Auggust 20222, 13.0000 Uhr im Hollsteiin-Stadion

In diesem Jahr soll es klappen: Nach-

dem Eintracht Braunschweig in der 

Saison 2019/20 den Aufstieg über 

die Relegation in die 2. Bundesliga 

schaff te, die Spielklasse jedoch nicht 

halten konnte, soll es nun als direkter 

Aufsteiger – die Löwen beendeten die 

vergangene Drittliga-Saison als Ta-

bellenzweiter – mit dem Ligaverbleib 

klappen.

Dass die Niedersachsen Fußball spielen 

können, bewiesen sie bereits am ersten 

Spieltag der neuen Saison am vergan-

genen Sonntag gegen den Hamburger 

SV. Dabei spiegelte das 0:2-Endergeb-

nis nur bedingt den Spielverlauf wider. 

Trotz eines hohen Chancenplus gelang 

es der Mannschaft von Trainer Michael 

Schiele nicht, die nötige Kaltschnäuzig-

keit vor dem Tor an den Tag zu legen. 

Die Gäste aus der Hansestadt zeigten 

hingegen den Hausherren, wie es geht, 

und nutzten ihre Chancen eiskalt aus. 

Mit einem Doppelschlag veredelte Ro-

bert Glatzel seine Leistung an diesem 

Tag und brachte seine Mannschaft 

mit einem Rechtsschuss zunächst ihn 

Führung (67.), bevor er per Kopf zum 

2:0-Endstand erhöhte (76.).

Bei ihrer Auswärtspartie in Braun-

schweig werden die Kieler allerdings 

gewarnt sein: Mit Lion Lauberbach 

verfügen die Niedersachsen über 

einen exzellenten Mittelstürmer und 

Ex-Storch, der in der vergangenen 

Spielzeit während seiner 32 Einsätze 

in der 3. Liga zwölf Treff er erzielte. Und 

auch Luc Ihorst weiß, wo das Tor steht: 

Der 22-jährige Stürmer und ehemalige 

U18-Nationalspieler war bereits in der 

abgelaufenen Saison als Leihgabe 

des SV Werder Bremen an der Oker 

in Braunschweig tätig und traf in 19 

Spielen drei Mal für die Löwen. Grund 

genug für die Niedersachsen, das junge 

Nachwuchstalent zu verpfl ichten. Mit 

dem frisch unterzeichneten Kontrakt 

wird Ihorst mit viel Rückenwind für die 

Blau-Gelben aufl aufen.

Saisonziel: Klassenerhalt
Mit Eintracht Braunschweig triff t die KSV am vierten Spieltag 
auf den dritten Aufsteiger in Folge

Mit Lion Lauberbach steht ein Ex-Storch in den 
Reihen der Braunschweiger.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

SV Waldhof Mannheim –
                Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

So., 331. Juuli 20222, 18.000 UUhr · Carl-Beenz--Staadion

Seit mittlerweile drei Jahren mischt 

der SV Waldhof Mannheim 07 in der 3. 

Liga fl eißig mit. Nachdem die Kurpfäl-

zer in der Saison 2018/2019 als Meister 

der Regionalliga Südwest die Rückkehr 

in den Profi fußball schaff ten, etablierte 

sich der Traditionsverein in der dritt-

höchsten Spielklasse Deutschlands. 

Während die Mannheimer in ihren ers-

ten beiden Spielzeiten der 3. Liga die 

Ränge neun (2020) und acht (2021) be-

legten, schlossen sie die abgelaufene 

Spielzeit auf dem 5. Tabellenplatz ab. 

Eine stete Entwicklung, die der Verein 

auch in der kommenden Saison gern 

fortführen möchte.

Ihre Testspiele gewannen die Südwest-

deutschen zwar gegen unterklassige 

Gegner zum Teil recht deutlich (5:1, 4:0, 

5:1), den daraus resultierenden positi-

ven Schwung könnten sie jedoch den-

noch mit in die Liga nehmen, wenn sie 

heute um 14 Uhr mit einem Heimspiel 

gegen den FC Viktoria Köln in die neue 

Drittliga-Saison starten. Anschließend 

warten dann schon die Kieler Störche 

in der 1. Runde des DFB-Pokals als 

Herausforderung auf die Mannhei-

mer, die ihren Kontrahenten aus dem 

Norden ein Bein stellen möchten. An 

der nötigen Erfahrung um den Pott 

mangelt es den Blau-Schwarzen je-

denfalls nicht. Den Landespokal Baden 

konnten sie bereits fünf Mal für sich 

entscheiden. Zuletzt gelang ihnen dies 

drei Mal in Folge, wodurch sie sich für 

höhere Pokalaufgaben qualifi zierten. 

Die Störche blicken ebenfalls auf eine 

gelungene Saisonvorbereitung zurück 

und haben den Ligastart in Liga zwei 

mit dem 2:2-Unentschieden bei der 

SpVgg Greuther Fürth am vergangenen 

Samstag bereits hinter sich. Es steht 

der KSV also ein spannendes und hei-

ßes Pokalduell im Südwesten Deutsch-

lands bevor.

Kniffl  ige Aufgabe
Mit dem SV Waldhof Mannheim 07 treff en die Störche in der 
ersten DFB-Pokal-Runde auf einen gestandenen Drittligisten

Lösung „Finde 11 Fehler“:

•  Hintergrund links: Torwarttrainer 

Borger im Fenster der Hütte entfernt

•  Hintergrund über Ball: Taschen 

gespiegelt

•  Hintergrund Beobachter: Brille 

eingefügt

•  Kwasi Wriedt: Puma auf Trikot 

gespiegelt

•  Ahmet Arslan: Gesicht von Bartels

•  Hose Fiete Arp: Ziff er geändert 

(3 statt 2)

•  Ball: Stern entfernt

•  Schuh Ahmet Arslan entfernt 

(zw. Beinen stehender Gegenspieler)

•  Zaunpfahl entfernt

•  Gegenspieler liegend: Streifen auf 

Stutzen entfernt

•  Fiete Arp: Locke auf der Stirn entfernt 

(über linkem Auge)

Am 31. Juli gastieren die Störche im Carl-Benz-Stadion in Mannheim.
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STOLZER TEAM-PARTNER
HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.
Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!50
Freispiele

iOS



KOKLÄNDER:
FEINSTES BUTTERHÄHNCHEN
FERTIG MARINIERT ZUM GRILLEN

GEWÜRZ DES MONATS:
BOOMERS AFRICAN RUB

ALLE GRILL-ANGEBOTE UNTER:
cittimarkt.de/angebote

Grillen

ONLINE
GEWINNSPIEL

JETZT GRILLSTARKE PREISE IM WERT 

VON ÜBER 1.500 € GEWINNEN

CITTI Märkte GmbH & Co. KG, Mühlendamm 1, 24113 Kiel, BIO/Öko Kontrollstelle: DE-ÖKO-034, geöffnet: Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr,




